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Ihr Ibbenbürener Fachgeschäft im Handwerker-Park
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Kartoffelfest 
mit Einkaufssonntag 
”Tolle Knolle” lockt mit Leckereien 
und interessanten Angeboten
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Mama, wo kommt  
der Strom her?

Aus dem 
Tecklenburger Land.

Warum in die Ferne schweifen? Das Gute liegt so nah. 
Das gilt auch für Strom und Erdgas. Als Ihr lokaler 
Energieversorger sind wir tief in der Region verwurzelt.  
Wir fördern die Lebensqualität vor Ort und sind wie ein 
guter Nachbar für Sie da.

Telefon 05451.541 99 - 55
www.stadtwerke-tecklenburgerland.de

Füreinander. Miteinander.

Große Eröffnungsfeier!
Kundenzentrum, Kanalstraße 2, Ibbenbüren, 
18.10.2014, 10 – 17 Uhr

SWT_Anzeige_210x297mm_RZ_ISOCoated.indd   1 12.09.14   11:51
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„Wir sind auf der Zielgeraden!“
Stadtwerke Tecklenburger Land eröffnen Kundenzentrum am 18. Oktober

„Wir sind auf der Zielgeraden“, sagt Wilhelm Peters, einer von zwei 
Geschäftsführern der Stadtwerke Tecklenburger Land Energie GmbH. 
Mitte Juni wurden die Stadtwerke Tecklenburger Land offiziell aus 
der Taufe gehoben – gegründet von den sieben Kommunen Hörstel, 
Hopsten, Ibbenbüren, Lotte, Mettingen, Recke und Westerkappeln 
sowie den beiden strategischen Partnern RWE und den Stadtwerken 
Osnabrück. 

S eitdem wurde „hinter dem Vor-
hang“ mit Hochdruck daran 

gearbeitet, alle notwendigen vor-
bereitenden Maßnahmen und Pro-
zesse anzugehen und abzuschließen. 
„Schließlich muss die IT laufen, Mitar-
beiter mussten eingestellt werden, die 
Energie beschafft werden, die Marke-
tingkampagne abgestimmt sein“, so 
Peters weiter. „Am 18. Oktober ist es 
endlich soweit: Dann werden wir ‚vor 
den Vorhang‘ treten und unser Kun-
denzentrum in Ibbenbüren eröffnen – 
und bekommen somit ein Gesicht für 
die Menschen in unserer Region.“ 

Alle Infos im Internet auf www.
stadtwerke-tecklenburgerland.de

Dass die neuen Stadtwerke im Tecklen-
burger Land auf breiten Zuspruch sto-

ßen, zeigen die bisherigen zahlreichen 
Rückmeldungen und Nachfragen. „Die 
positive Resonanz bestärkt uns und 
hat uns zusätzlich motiviert, noch zü-
giger an den Start zu gehen“, ergänzt 
Geschäftsführer Peter Vahrenkamp. 
„Eine der zentralen Fragen der Men-
schen aus der Region war natürlich, 
ab wann sie Kunde werden können.“ 
Diese und viele weitere Fragen wer-
den auf der komplett überarbeiteten 
Homepage www.stadtwerke-tecklen-
burgerland.de beantwortet, die mit al-
len Tarifen und weiteren Informationen 
bereits online ist. „Wer Strom und Gas 
von den Stadtwerken Tecklenburger 
Land beziehen möchte, kann bereits 
alles ganz einfach über unsere Home-
page erledigen“, so Vahrenkamp wei-
ter. „Der Klick zu uns lohnt sich, denn 
unsere Strom- und Gaspreise sind fair, 
verlässlich und transparent. Und das 

spielt für viele Kunden offensichtlich 
eine wichtige Rolle bei der Wahl ihres 
Energieanbieters.“

Die ganze Region profitiert

Wilhelm Peters hebt zudem den Mehr-
wert hervor, den die neuen Stadtwerke 
für die Menschen im Tecklenburger 
Land bieten. „Die Gewinne bleiben 
hier, Aufträge werden hier vergeben, 
Steuern hier gezahlt und die Wirt-
schaftskraft und somit die Lebens-
qualität der ganzen Region gestärkt 
bzw. gesteigert. Davon profitieren 
wir alle – ganz im Sinne unseres An-
spruchs ‚Füreinander.Miteinander‘.“ 
Dieser Anspruch drücke sich auch in 
der Kundenansprache aus. „Wir wol-
len den persönlichen ‚direkten Draht‘ 
zu den Menschen in unserer Region 
und verlassen uns nicht nur darauf, 
dass die Kunden ab dem 18. Oktober 
zu uns ins Kundenzentrum kommen“, 
sagt Peter Vahrenkamp. „Unser Allein-
stellungsmerkmal wird sein, dass wir 
auf Wunsch eine Kundenberatung vor 
Ort, zuhause beim Kunden anbieten 
werden. Wir möchten die Menschen in 

und um Hörstel, Hopsten, Ibbenbüren, 
Lotte, Mettingen, Recke und Wester-
kappeln schließlich mit Argumenten 
davon überzeugen, dass es eine gute 
Entscheidung ist, Kunde bei den Stadt-
werken Tecklenburger Land zu werden 
und zu sein.“ 

Buntes Eröffnungsprogramm 
am 18. Oktober

Beide Geschäftsführer präsentieren 
sich und ihr gesamtes Team bei der 
Eröffnung des Kundenzentrums in der 
Kanalstraße in Ibbenbüren am 18. Ok-
tober. Von 10 bis 17 Uhr gibt es ein 
buntes Programm für die gesamte Fa-
milie mit vielen Mitmachaktionen und 
Gewinnspielen. „Wir freuen uns da-
rauf, mit den Menschen aus unserer 
Region in Kontakt zu kommen und 
auf viele interessante Gespräche“, 
betont Wilhelm Peters. Bürgermeister 
und Vertreter der sieben Kommunen 
werden ebenfalls vor Ort sein. „Fei-
ern Sie mit uns am 18. Oktober den 
Start Ihrer Stadtwerke Tecklenburger 
Land“, so Peters und Vahrenkamp  
abschließend.                                 (pd)

- Anzeige -

Die Geschäftsführung 
der SWTE Energie GmbH: 

Peter Vahrenkamp (l.) 
und Wilhelm Peters (r.)
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Die neue
Herbst-/Winter-Kollektion

ist da

Wir zeigen die ganze Vielfalt der
-Kollektion

Jeden Samstag bis 18 Uhr geöffnet

Ibbenbüren Alte Münsterstraße 3
www.schuhhaus-schloemann.de

In unserem neuen Shop

Kartoffelfest mit Einkaufssonntag
”Tolle Knolle” lockt mit Leckereien und interessanten Angeboten
 

Wenn mitten im Spätsommer nach und nach die Blätter von den Laub-
bäumen zu fallen beginnen, dann ist dies ein untrügliches Zeichen 
dafür, dass in Ibbenbüren ein besonderes Event Einzug in die City 
hält. Denn, am ersten Wochenende im Oktober lädt die Werbegemein-
schaft Ibbenbüren traditionell zum verkaufsoffenen Sonntag in die 
Innenstadt ein. Anlass für die sonntägliche Shoppingmöglichkeit ist 
das beliebte Kartoffelfest “Tolle Knolle”, das sich mit verschiedenen 
herbstlichen Marktangeboten am 4. und 5. Oktober vom Neumarkt bis 
zum Alten Posthof schlängelt. 

Im Mittelpunkt des Marktes, der am 
Samstag und Sonntag jeweils ab 

11.00 Uhr seine Stände öffnet, stehen 
leckere und praktische Angebote rund 
um die braune Knollenfrucht. Beson-
ders begehrt waren in den vergange-
nen Jahren stets die Reibekuchen-
stände. Auf dem Neumarkt bieten der 
Landfrauenverband Ibbenbüren und 
der Verein zur Heimat- und Brauch-
tumspflege im Kooperation gleich zwei 
Stände mit den Spezialpfannkuchen 

an. Ebenfalls am Neumarkt zu finden 
ist die Reservistenkameradschaft, de-
ren Koch bereits am frühen Samstag-
morgen die Gulaschkanone anheizt, 
um eine herrlich frische Kartoffelsuppe 
zuzubereiten. Ob Selzer Kartöffelchen, 
klassische Bratkartoffeln, holländische 
Pommes oder weitere Kartoffelpfann-
kuchen, quer durch die Innenstadt 
werden zahlreiche Angebote mit Le-
ckereien aus Kartoffeln offeriert. Aber 
auch für diejenigen, die der braunen 

Knollenfrucht gar nicht zugetan sind, 
ist gesorgt. Fisch, Crepes, Pilze, Brat-
wurst und Co ergänzen das Angebot.

Dass die Kartoffel nicht immer mit 
brauner Schale und gelbem Fleisch 
daherkommen muss, zeigt die Sor-
tenausstellung am Informationsstand 
der Landfrauen, rote und blaue Erdäp-
fel gibt es auch zum mit nach Hause 
nehmen, um zum Beispiel selbst mal 
blaues Kartoffelpüree oder rote Knödel 
servieren zu können.

In der Südstadt wird die Immobilien- 
und Standortgemeinschaft (ISG Süd-
stadt) das “Tolle Knolle”-Programm 
erneut um das Kindertraktorrennen 
ergänzt. Transportiert werden dort 
natürlich Kartoffeln. Zu Gast in der 
Südstadt ist auch eine Gruppe von 
niederländischen Markthändlern, die 
u. a. Fisch, Waffeln, Käse und Kaffee 
anbietet. Ebenso wird der Eine Welt 
Laden mit Fair-Trade-Produkten dort 
präsent sein.

Seit dem vergangenen Jahr hat die 
Tolle Knolle auch eine Außenstation. 
Mittels eines Pendelbusses erreichen 
die Gäste des Kartoffelfestes der In-
nenstadt den Riela-Energiehof in Püs-
selbüren. Dort präsentieren Mitarbeiter 
und weitere Aussteller im Rahmen des 
Energieforums, dass aus Kartoffel-
schalen und anderen Bioabfällen, wie 
Laub und gebrauchtem Stroh, ener-
giereiche Folgeprodukte geschaffen 
werden können. Ergänzt wird das An-
gebot durch Präsentationen von land-
wirtschaftlichen Geräten im Feldein-
satz. Abfahrtspunkt ist die Haltestelle 
“Große Straße”.
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Wir bringen‘s dir nach Hause!
           Oder wohin du willst!

Werde unser Fan auf Facebook und erfahre immer das Neuste!

In Ibbenbüren täglich 11.30 bis 22 Uhr, Fr + Sa bis 23 Uhr

Wir machen weiter!

Die Adresse für 
erstklassiges Hören

Hörzentrum Rheine GmbH & Co. KG
Telefon (05971) 97 34-0 

Betriebsstätte Hörstel
Telefon (05459) 80 16 66

Betriebsstätte Riesenbeck
Telefon (05454) 9 33 99 23

www.hoerzentrum-rheine.de

Kostenloser Hörtest · Hörgeräte aller Hersteller

Der Pendelbus fährt die Besucher na-
türlich auch wieder in die Innenstadt 
zurück. Dort wird der Ibbenbürener Ein-
zelhandel seine Herbst- und Winterkol-
lektionen in die Auslagen geräumt ha-
ben und mit dem einen oder anderen 
speziellen “Tolle Knolle”-Schnäppchen 

und besonderen Angeboten das erste 
Wochenende im Oktober zu einen be-
sonderen Shopping-Erlebnis werden 
lassen. Ab und an sorgen Musiker für 
Unterhaltung, während die Kleinen im 
Karussell eine Runde drehen können. 
Auf zur “Tollen Knolle”! 	  (pd)

Tolle Knolle – das Kartoffelfest in Ibbenbüren: 4. und 5. Oktober jeweils 11.00 bis 18.00 Uhr



Bundesinnenministerium 
ernennt Ibbenbüren zur Modellkommune
Zielstellung: E-Government-Potenziale auf kommunaler Ebene aufzeigen 

Das Bundesministerium des Innern 
hat die Stadt zur Modellkommu-

ne E-Government ernannt. Mit der Er-
nennung ist eine finanzielle Förderung 
von bis zu 60 000 Euro verbunden.

Nun ist Ibbenbüren  ist aufgefordert, 
Konzepte für die Einführung von E-
Government-Lösungen zu präsentieren. 

Begleitet wird die Stadt Ibbenbüren in 
dem Prozess vom Zweckverband Kom-
munale ADV-Anwendergemeinschaft 
West (KAAW), dem sie angehört. Im 
Rahmen des Projektes kooperiert sie 
zudem mit den münsterländischen 
Städten und Gemeinden Ahaus, Bor-
ken, Gronau, Laer, Neuenkirchen, 
Rhede, Steinfurt und Velen, welche 
ebenfalls Mitglied der KAAW sind und 
in einem Arbeitskreis E-Government 
Konzepte und Vorschläge erarbeiten 
werden.

Für Ibbenbüren ist es bereits das 
zweite Mal in Folge, dass es von der 
Bundesregierung zu einer nationalen 
Modellkommune ernannt wird: Aus 
nicht weniger als 70 Kommunen war 
Ibbenbüren im vergangenen Jahr vom 
Bundesministerium für Verkehr, Bau 
und Stadtentwicklung als Modellstadt 
für Deutschland in Sachen Stadtent-
wicklung ausgewählt worden. (pd)

Hintergrundwissen
Die Kommunale ADV-Anwender-
gemeinschaft West (KAAW) wurde 
1991im Münsterland gegründet 
und hat heute als Zweckverband 
ihren Sitz in Ibbenbüren. Als Partner 
der eigenen Mitgliedskommunen 
ist die KAAW bestrebt, die (Weiter-)
Entwicklung innovativer Lösungsan-

sätze aus dem Bereich der Informa-
tionstechnologie zu unterstützen, die 
speziell auf die Anforderungen der 
Verbandsmitglieder abgestimmt sind. 
Die Förderung und Intensivierung 
der interkommunalen Zusammenar-
beit als zentrale Aufgabe der KAAW 
beinhaltet hierbei unter anderem die 

Koordination bei gemeinschaftlichen 
Beschaffungen von IT-Dienstleistun-
gen, die Erarbeitung von IT-Lösungs-
ansätzen, eine zentrale Beratungs-, 
Steuerungs-, Koordinations- und 
Kommunikationsfunktion und die In-
teressenvertretung der Verbandsmit-
glieder gegenüber Dritten.

Am Start für innovative Verwaltungslösungen: Peter Freitag (Leiter IT-Abteilung Stadt Ibbenbüren), Cornelia Ebert (Erste Beigeordnete 
Stadt Ibbenbüren und Verbandsvorsteherin KAAW), Marcus Egelkamp (Geschäftsführer IT-Management KAAW) sowie Heinz Steingröver 
(Bürgermeister Stadt Ibbenbüren) (v.l.) am Rande der Pressekonferenz zur Ernennung Ibbenbürens als Modellkommune E-Government

Jetzt
online! 

Große Auswahl 
an Werbemitteln 
für viele Branchen 
und Anlässe!

Egal, ob Privat- oder
Geschäftskunde,
besuchen Sie uns auf:

www.as-druckshop.de

Für Ihren gelungenen 
(Ein-)Druck!
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Ibbenbüren - Marktstr. 9

Ibbenbüren - Oberer Markt 6

TRENDSCHUHE, die nicht jeder hat ...

Exklusiv bei uns
MARKENMODE - zum Teil bis Größe 50

NEUERÖFFNUNG

Mode

Mode

Schuhe

Schuhe

Herbstmode
Jetzt die neue 

entdecken!

Schlüsselfertiger Bungalow
bereits ab 89.440 €

Tel. 05451-502076-0
Info@PSBGmbH.net
www.PSBGmbH.net

Preiswert Schnell Bauen GmbH
Town & Country Lizenzpartner
49479 Ibbenbüren
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BINO´s Café & Bistro l Alte Münsterstraße 6 l 48477 Ibbenbüren l Tel. 0 54 51 / 50 08 05

Montag bis Samstag ab 9.00 Uhr •   Sonntag ab 10.00 Uhr
Genießen Sie auch unseren laufend wechselnden Mittagstisch!

Leckeres Bäckerfrühstück

Unser BROTSHOP hat werktags ab 6.00 Uhr geöffnet! Feinste Qualität von

Kunsthandwerkermärkte Anmeldung und Info unter
Tel./Fax 0 54 81 / 63 58 (Stephan Grawe)

Fr., 03. Oktober
Gempthalle

Lengerich

So, 02. November
Autohaus Opel Elmer

Emsdetten

So., 12. Oktober
Halle Gartlage

Osnabrück

Kunsthandwerk von über 150 Ausstellern
am 12. Oktober in der HALLE GARTLAGE, Osnabrück
Nach den vergangenen Erfolgen findet auch in diesem Herbst natür-
lich wieder der große Kunsthandwerkermarkt in Osnabrück in der 
Halle Gartlage statt.

150 Aussteller - kostenfreie Be-
sucherparkplätze - ebenerdige 

Halle - lassen keine Wünsche bei den 
Besuchern offen.

Die hervorragende Qualität der Aus-
stellung sowie die Anzahl der Ausstel-
ler ist ein Erfolgsgarant dieser Messe. 
Die breite Palette der Stände lädt zum 
stöbern ein.

Von 11.00 bis 18.00 Uhr präsentieren 
sich Tiffany, Filz, Keramik, kunsthand-
werkliche Textilbekleidung, Schmuck-
design und saisonale Dekorationen. 
Die Anzahl an Ausstellern aus ganz 
Deutschland und die Bandbreite an 
künstlerischer Darbietung ist ein Zei-
chen für die Qualität der Veranstaltung.

Vom Krippenbauer über einen Glasblä-

ser, bis hin zur Malerei in allen Variati-
onen, ist alles vertreten, was das Herz 
begehrt. Die Freunde der Schmuck-
verarbeitung kommen ebenso auf ihre 
Kosten wie Anhänger der dekorativen 
Floristik. Ein Imker wird sich präsentie-
ren genauso wie ein Drechsler.
Dabei achtet der Veranstalter darauf, 
dass die ausgestellte Ware einem 
gewissen Qualitätsniveau entspricht. 
Schließlich soll gerade das Unikat oder 
die kleine Auflage eine höhere Qualität 
garantieren als die alltäglich in Super-
märkten zu findende Massenware. 
Gerade das macht den Reiz des 
Kunsthandwerkermarktes in der Halle 
Gartlage aus. Viele Künstlerinnen und 
Künstler zeigen Ihr Können direkt am 
Stand. Kunsthandwerk ist der fließen-
de Übergang vom Handwerk zur Kunst. 
Wenn die Technik für den handwerkli-
chen Teil steht, erhalten die Kunstwer-
ke durch ein individuelles Design den 
künstlerischen Feinschliff.

Es lohnt sich, am Sonntag, dem 
12.10.2014, ein wenig Zeit mitzubrin-
gen. Der wohl größte Kunsthandwer-
kermarkt der Region lädt die Besucher 

zum Bummel und längeren Verweilen 
ein. Nur dann können alle Arbeiten 
bestaunt werden. Natürlich wird auch 
in der Halle Gartlage für das leibliche 
Wohl gesorgt. 

Der Eintritt für diese Veranstaltung be-
trägt 4,00 Euro pro Person. Kinder und 
Jugendliche bis zum 14. Lebensjahr 
haben freien Eintritt.

Auch wird der attraktive Malwett-
bewerb für Kinder natürlich wieder 
durchgeführt. Eine Jury aus Ausstel-
lern prämiert die je „ersten 3“ Kunst-
werke in den beiden Altersgruppen bis 
zum 10. Lebensjahr und ab dem 10. 
Lebensjahr. Zu gewinnen gibt es Gut-
scheine aus Spielwarenläden im Wert 
von insg. 200,- Euro. 
Eine Aufsicht für die Kinder steht ganz-
tägig zur Verfügung.

Für kurzfristig interessierte Ausstel-
ler und weitere Rückfragen kann der 
Veranstalter über Telefon 05481 / 
6358 erreicht werden. Weitere Infor-
mationen und Termine auch auf www.
veranstaltungsbuero-grawe.de

- Anzeige - 
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POTTKAMP 3 · 49509 RECKE
TEL 0 54 53 · 93 38-0
FAX 0 54 53 · 93 38-28
INFO@ZMZ-RECKE.DE
WWW.ZMZ-RECKE.DE

KIEFERORTHOPÄDIE + IMPLANTOLOGIE + ÄSTHETIK + CHIRURGIE + PROPHYLAXE + ZAHNTECHNIK

ZEIT FÜR IHRE GESUNDHEIT

Eine neue Zeit bricht an
Rainer Langkamp löst Karl Derikartz als Vorstandsvorsitzender ab

Stehende Ovationen, minutenlang anhaltender Applaus und viele lobende Worte. Für Karl Derikartz war 
es ein Abschied von der Kreissparkasse Steinfurt, den er niemals vergessen wird. Im Rahmen einer 
Feierstunde im Kloster Gravenhorst in Hörstel verabschiedete sich Derikartz vor mehr als 200 Gästen 
als Sparkassen-Vorstandsvorsitzender in den Ruhestand. Zudem übergab er den „Staffelstab“ an seinen 
Nachfolger Rainer Langkamp, der nun die Geschicke der Kreissparkasse mit ihren rund 170 000 Privat- 
und mehr als 10 000 Unternehmenskunden lenken wird.

Sie haben sich nie auf Ihren 
Lorbeeren ausgeruht. Aus diesem 

Grund ist die Kreissparkasse auch so 
gut aufgestellt“, lobte Landrat Thomas 
Kubendorff als Vorsitzender des 
Verwaltungsrates der Kreissparkasse 
Steinfurt den unermüdlichen Einsatz 
von Karl Derikartz. Der Sparkassen-
Chef habe die Zukunftssicherung 
der Region gelebt und sich auch 
ehrenamtlich sehr intensiv engagiert. 
„Sie haben es sogar geschafft, dass 
die Kreissparkasse gestärkt aus der 
Finanzmarktkrise hervorgegangenen 
ist.“ Dafür und für die stetig gute 
Zusammenarbeit sagte Thomas 
Kubendorff vielen Dank.

Auch Dr. Rolf Gerlach, Präsident des 
Sparkassenverbandes Westfalen-
Lippe (SVWL), lobte Derikartz als Füh-
rungskraft, die bei seinen rund 850 
Mitarbeitern höchsten Respekt genie-
ße. „Er kann begeistern und andere 
motivieren – und das mit ganzem Her-
zen“, sagte Gerlach in seiner Laudatio. 
Derikartz habe immer viel zu tun ge-
habt aber dennoch stets „eine Schippe 
drauf gelegt“.

Grußworte im Namen der Arbeitsge-
meinschaft der Sparkassen im Müns-
terland sprach Achim Glörfeld, Vor-
standsvorsitzender der Stadtsparkasse 
Lengerich: „Du denkst in Lösungen 
und nicht in Problemen. Und du hast 
jederzeit nicht dich sondern dein Team 
in den Vordergrund gestellt.“ Auch 
Hartmut Bosse, Personalratsvorsit-
zender der Kreissparkasse Steinfurt, 
beschrieb Karl Derikartz als mensch-
lich und nah und als einen Chef, der 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
niemals mit Kommandos sondern mit 
Überzeugung geführt habe.

Karl Derikartz selbst fiel sein Abschied 
nach 25 Jahren bei der Kreissparkasse 

Steinfurt nicht leicht: „Ibbenbüren und 
der Kreis Steinfurt sind für mich und 
meine Familie zur Heimat geworden. 
Die Zeit bei der Kreissparkasse war 
die schönste in meinem beruflichen 
Leben“, sagte der gebürtige Rhein-
länder. Er dankte vielen Wegbegleitern 

und vor allen Dingen seinen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern für die sehr 
gute Zusammenarbeit. Einen großen 
Dank richtete der scheidende Vor-
standsvorsitzende auch an seine Frau 
Waltraud und seine beiden Kinder: „Ihr 
habt mir immer den Rücken freigehal-

ten.“ Mit minutenlangem Applaus und 
stehenden Ovationen honorierten die 
Gäste im Kloster Gravenhorst das En-
gagement von Karl Derikartz.
„Wir werden deinen Weg weiterge-
hen“, versprach Rainer Langkamp als 
neuer Vorstandsvorsitzender der Kreis-
sparkasse. Derikartz habe tiefe Spuren 
hinterlassen und die Sparkasse ganz 
im Zeichen aller Kunden und Mitarbei-
ter gelebt. „Du hast deinen Beruf im-
mer als Berufung verstanden. Ich freue 
mich auf diese neue Herausforderung. 
Damit es der Region auch weiterhin 
gut geht.“ 			  (pd)

Zusammen mit 200 Gästen verabschiedeten Landrat Thomas Kubendorff (l.), Rainer Langkamp (2.v.l.) als neuer Vorstands-
vorsitzender, Jürgen Brönstrup (2.v.r.) und Heinz-Bernd Buss (r.), beide Vorstandsmitglieder, Karl Derikartz (Mitte) als langjäh-
rigen Vorstandsvorsitzenden der Kreissparkasse Steinfurt.
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Obermeister Norbert Niermann (r.) überreichte das Qualitätssiegel des Fachver-
bands des Tischlerhandwerks NRW an Geschäftsführer Erwin Eismann (l.). In 
diesem Jahr schloss Christopher Chisholm in dem Riesenbecker Unternehmen 
seine Ausbildung zum Tischler mit Erfolg ab.

Ausbildung mit Brief und Siegel
Fachverband Tischler NRW zeichnet Firma Nähring & Eismann aus

Über die Qualität der Ausbildung 
im Hause hat die Firma Nähring 
& Eismann GmbH & Co.KG in 
Hörstel-Riesenbeck nun Brief 
und Siegel: Der Fachverband des 
Tischlerhandwerkes Nordrhein-
Westfalen verlieh dem Unter-
nehmen für Innenausbau und 
Tischlerei nun das Siegel „Top 
Ausbildungsbetrieb 2014“. 

Am Rande der Ausstellung „Die 
Gute Form“ des Tischler-Nach-

wuchses überreichte Norbert Nier-
mann, Obermeister der Fachinnung 
Holz und Kunststoff Tecklenburger 
Land, im BildungsCenter Ibbenbüren 
der Kreishandwerkerschaft Steinfurt-
Warendorf nun die entsprechende 
Urkunde an Geschäftsführer Erwin 
Eismann.

Mit dem Qualitätssiegel beschei- 
nigt der Landesverband des Tischler-
Handwerks dem Unternehmen, alle 
personellen, organisatorischen, ma-
schinellen und betrieblichen Anforde-
rungen an eine qualifizierte Ausbildung 
zu erfüllen. Das hat die Firma Nähring 
& Eismann in den vergangenen Jah-
ren auch in der Praxis unter Beweis 
gestellt. So stellte das Unternehmen 

2009 den besten Ausbildungsab-
solventen in Theorie und Praxis im 
Tischler-Handwerk der Region. Im 
vergangenen Jahr gewann ein Aus-
zubildender aus dem Unternehmen 
mit seinem Gesellenstück den ersten 
Preis im Wettbewerb „Die Gute Form“ 
der Fachinnung Holz und Kunststoff 
Tecklenburger Land.                      (pd)

INDIVIDUELLER INNENAUSBAU I TISCHLEREI LADENBAU I FENSTER & AUSSENTÜREN

Wir rüsten Ihre Holz- 
und Kunststofffenster nach.
Ihr LKA anerkannter Nachrüstbetrieb

Münsterstraße 79  I  48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel. 0 54 54 / 93 11-0  I  Fax 0 54 54 / 93 11-10
Im Internet unter: www.tischlerei-naehring.de

Einbrechern einen Riegel vorschieben!

Mitglied Schutzgemein-
schaft „Zuhause sicher“

Auto Krause
Lackiercenter Gildestraße

Kraftfahrzeug- und Lackiermeisterbetrieb
• Lackiererei
• Reparatur aller Fabrikate, Unfall-Instandsetzung
• Sportfahrwerke und Zubehör
• Reifen, Autoglas-Service

Fax 0 54 51 / 5 45 96 36
Mobil 01 70 / 3 21 80 05
E-Mail lackiercenter-gildestrasse@web.de

Gildestraße 53 
49477 Ibbenbüren
Tel. 0 54 51 / 5 45 96 34

Inh. Dieter Holitschke

Elisabeth Schmitz-Alipaß
Dachdecker- und Klempnermeisterin

Schmitz Bedachungen
Rheiner Straße 250
49479 Ibbenbüren

www.schmitzbedachungen.de

Telefon: 0 54 51 - 9 69 50
Telefax: 0 54 51 - 7 44 94
info@schmitzbedachungen.de

- Anzeige - 
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Ibbenbüren, Münsterstraße 61 - Tel.: 05451/5435200 - www.tennessee-mountain-grill.de
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Café - Restaurant
„Zur Blankenburg“

www.zur-blankenburg.de

Unser Café-Restaurant mit der gemütlichen Kneipe lädt ein zum Entspannen oder 
„Klönen“ mit einem guten Essen, ob vegetarisch, typisch westfälisch, 

mit jahreszeitlichen Spezialitäten oder leckerem, hausgemachtem Kuchen.

Öffnungszeiten
täglich ab 14.30 Uhr,

Sonn./Feiertage ab 10.00 Uhr Uhr durchgehend, Montag Ruhetag 

Die Adresse für Ihre Gesellschaft 
Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Besuch!

Unser Haus ist über die Weihnachtsfeiertage und Neujahr geschlossen.

An der Blankenburg 53 • 49479 Ibbenbüren-Dörenthe
Tel. 0 54 55 / 28 0 · info@zur-blankenburg.de

Wir n
ehmen Anmeldungen zu 

     
 Weihnachtsfeiern gerne entgegen!

10%
auf Ihren
nächsten 
Einkauf!

Gutschein

*Bitte ausschneiden und bei
Ihrem nächsten Einkauf einlösen.
Pro Person nur ein Gutschein gültig. 
Dieser Gutschein ist gültig bis 02.01.2012

Für eine gesunde Ernährung.

Ihr Bioladen in Ibbenbüren
Maybachstr. 11 | Mo-Fr: 07 - 20 Uhr und Sa 7 - 18 Uhr.
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Ihr Bioladen in Ibbenbüren
Maybachstr. 11 | Mo-Fr: 07 - 20 Uhr und Sa 7 - 18 Uhr.

Der NEUE Winter-Prospekt ist da!

Bäumerstraße 9-11 • 49477 Ibbenbüren • Tel. 05451 91020 • www.strier.de

Der Katalog für die ganze Familie –  
mit zahlreichen Geschenkideen zu Weihnachten.

Fordern Sie ihn gern an!

über 80 Seiten –

mehr als 250 Reisen

für jeden Winterreisegeschmack

Ibbenbüren

Hier ein kleiner Auszug
l Musik- und Konzertreisen   
l Weihnachtsmärkte 
l Adventsreisen 
l Festtagsreisen in den Schnee 
l Minikreuzfahrten 
l Flug- und Busreisen in die Sonne 
l Kurztrips für Club & Familie 

Neuer Katalog für 
Herbst- und Winterreisen
Strier Reisen, Ibbenbüren 
Der neue Winter-Reisekatalog von Strier Reisen ist da. Vollgepackt 
ist er mit tollen Reiseideen, um dem schmuddeligen Winterwetter zu 
entfliehen. Egal ob mit Bus, Schiff oder Flugzeug, für jeden ist etwas 
dabei. 

Auf 84 Seiten gibt es einiges an 
Unternehmungen für Sport-

freunde, Gruppen, Paare oder Einzel-
personen. Das Blättern lohnt sich. 

Wie gewohnt finden die wetterfesten 
Tagesfahrten statt, zu denen auch die 
Weihnachtsmärkte Köln, Düsseldorf, 
auf Schloss Fürstenberg oder in der 
Festung Bourtange gehören.

Hinter den Kulissen schauen kann der 
Reisende bei Fahrten zur Meyer-Werft, 
zum VW Werk Emden, BVB-Stadion 
Dortmund oder zur Schalke-Arena, zur 
Teekanne Düsseldorf oder Lufthansa 
Technik Hamburg. 

Wieder dabei sind Konzertbesuche zu 
André Rieu, Helene Fischer, Apossio-
nata, Musicals in Hamburg oder die 
Reit-EM 2015. 
Kurzreisen führen unter anderem zum 
Disneyland, Weihnachtsshopping in 
London, Salzburger Christkindlmarkt 
oder weihnachtlichem Kopenhagen. 
Längere Winterreisen sind zum Süden 
oder Norden möglich. Tirol, Borkum 
oder Usedom – vielleicht möchte man 
auch den Jahreswechsel andernorts 
verleben?
Der neue Winterkatalog ist bei Strier-
Reisen im Busbüro an der Bäumer-
straße oder im Reisebüro Strier am 
Neumarkt in Ibbenbüren erhältlich. 

- Anzeige - 
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as Frühstück ist fertig!D

Parkhotel Surenburg · Surenburg 13 · 48477 Hörstel - Riesenbeck 
Telefon: 0049 (0) 5454 - 93 38 0 · Telefax: 0049 (0) 5454 - 93 38 45

www.parkhotel-surenburg.com · info@parkhotel-surenburg.com

14,90 EUR pro Personinkl. Sekt, Säfte, Kaffee, Tee, Kakao

Lassen Sie sich verwöhnen und setzen Sie sich 
zu uns an den gedeckten Frühstückstisch –  

bei gutem Wetter gerne auf unserer wunderschönen 
Sommerterrasse!

Genießen Sie unser verführerisches Buffet mit Deftigem, 
Leichtem und Feinem. Und lassen Sie sich bei Tisch 

mit unserer westfälischen Rindfl eischsuppe bedienen!

Also: Schlemmen Sie schön! Jeden Tag von 8 bis 11 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung. Danke!

0612-55 PS AZ Stadtmarketing_final.indd   1 04.07.12   17:03
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Wir laden ein zum „Tag der offenen Tür“ 
in unserem Badehaus am 

 23. November von 11.00 - 17.00 Uhr

Urlaub vom Alltag
 - nicht nur für Gäste, die im Hotel wohnen! 

Die Seele baumeln und sich verwöhnen lassen.
 Eine Massage, Maniküre und/oder Medidation in  
unserem Wellnessbereich garantieren ein echtes  

Wohlgefühl und neue Energie für die kommenden Tage. 
Der Besuch der Sauna und des Schwimmbades  

sorgen für einen guten Start in den Tag.

          rleben Sie den Urlaub ... 
   vor Ihrer Haustür!
E

Das Badehaus 
im Parkhotel Surenburg 
Tag der offenen Tür am 23. November von 11.00 bis 17.00 Uhr

Für wenige Stunden dem Alltag entfliehen und sich einmal verwöh-
nen lassen. Das nennt man Day-Spa! Im Badehaus des Parkhotel 
sSurenburg gibt es unzählige Möglichkeiten den Tag entspannt zu 
beginnen oder aber auch ausklingen zu lassen.

In gepflegtem Ambiente eine Wohl-
fühlmassage genießen und in der 

Sauna entspannen. Anschließend im 
Ruheraum der leisen Musik lauschen 
oder ein gutes Buch lesen. Oder 
möchten Sie die letzen warmen Son-
nenstrahlen auf der Terrasse genie-
ßen? – Bei uns haben Sie die Wahl! 
Jeder ganz so, wie er es mag.
Im Bereich der Kosmetik arbeiten die 
beiden ausgebildeten Kosmetike-
rinnen Beate Stegmeier und Janine 
Jahns mit den hochwertigen Pro-
dukten der Firma Farmos nature und 
Biodroga. 
Im Mittelpunkt dieser hochwertigen 
Pflegeprodukte stehen individuelle 
Pflegeserien, speziell entwickelt für 

das jeweilige Hautbedürfnis. 

Beate Stegmeier ist zusätzlich The-
rapeutin der Chi Yang Massage, ist 
Speedo Aqua Fitness Instruktor und 
Entspannungstherapeutin. Die Fuß-
reflexmassagen, Lymphdrainage für 
Kopf, Hals und Decollete und ShenDo 
Shiatsu gehören ebenfalls zu ihren 
Qualifikationen. Im Badehaus gibt sie 
regelmäßig Aqua-Fit-Kurse und Ent-
spannungskurse, die auch von nicht 
Hotelgästen besucht werden können. 
Die Anmeldung hierzu erfolgt über die 
Rezeption des Parkhotels. Die neuen 
Kurse beginnen im Januar
Janine Jahns hat 1 ½ Jahre auf Nor-
derney gearbeitet, bevor sie den Weg 

ins Parkhotel Surenburg gefunden 
hat. Sie verwöhnt die Gäste mit Hot 
Stone Massagen, Gesichtsbehandlun-
gen, Körperbehandlungen, Maniküre, 
Pediküre, Depilation sowie Ganzkör-
peraroma- und Entspannungsmas-
sagen. Aber auch eine professionelle 
Nagelmodellage ist möglich. 

Am 23. November haben nun alle 
Interessierten die Möglichkeit, sich 
ein eigenes Bild vom Badehaus zu 
machen. In der Zeit von 11.00 bis 
17.00 Uhr besteht dann die Möglich-
keit einen Blick hinter die Kulissen 
zu werfen. 

(pw)

- Anzeige - 
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Janusz-Korczak-Schule
Sommerserie über die Schulen des Kreises Steinfurt

Grundlage ist hier ein für jedes Kind 
individueller Förderplan, in dem die 
Förderziele und die Fördermaßnah-
men mit allen an der Erziehung be-
teiligten Personen festgelegt werden.  
 
Daneben ist das soziale Lernen ein 
wesentlicher Bestandteil des Konzepts 
der Janusz-Korczak-Schule. Dafür ist 
die Schule in diesem Schuljahr von 
der Landesministerin Sylvia Löhrmann 
mit dem höchsten Schulpreis in Nordr-
hein-Westfalen ausgezeichnet worden.   
Ein Baustein zur der Förderung der 
sozialen Kompetenzen ist das  „Cool-
ness-Training“. Der 16-jährige Schüler 
Kevin erzählt, wie er dies empfindet. 
„Das war spannend. Uns wurden bei 
dem Training zum Beispiel einmal die 
Augen verbunden. Wir sollten dann die 
Arme verschränken und uns nach hin-
ten fallen lassen. Hinter uns stand ein 
Mitschüler, der uns auffangen sollte“, 
berichtet er. Jedes Mal, egal bei wel-
chem Schüler, sei er aufgefangen wor-
den. Obwohl er sich zunächst gar nicht 
so sicher gewesen sei, ob derjenige 
ihn tatsächlich halten werde. „So ler-
nen die Schüler Vertrauen zu fassen“, 
erklärt Schulsozialarbeiter Holger He-
gekötter den Hintergrund der Übung. 
 
Auch der Klassenrat in der Primar-
stufe ist ein festes Element des 
Schulprogramms. „Der Klassenrat ist 
eine regelmäßige Versammlung aller 

Die Förderschule will ihre Schüler zu großen und starken Persönlichkeiten erziehen. Die Janusz-Korczak-
Schule des Kreises Steinfurt mit dem Primarstufenstandort in Ibbenbüren Bockraden und dem Sekun-
darstufenstandort in Ibbenbüren Uffeln. Die Janusz-Korczak-Schule ist eine Förderschule mit dem För-
derschwerpunkt Emotionale und soziale Entwicklung. Angebunden an die Primarstufe ist in Kooperation 
mit der Evangelischen Jugendhilfe Münsterland das Projekt „nebenan“ und an die Sekundarstufe I die 
Werkstatt-Klasse in Rheine auf dem Gelände der Caritas Ausbildungswerkstätten.

agogischen Gutachtens ein Förderbe-
darf im Bereich emotionale und soziale 
Entwicklung festgestellt. „Unser Ziel 
ist, die Schüler hier so zu fördern, dass 
sie möglichst schnell auf eine Regel-
schule zurückkehren können“, sagt 
Schulleiter Bernroth. Möglich ist es 

aber auch, dass die Schüler im zehn-
jährigen Bildungsgang der Schule Ab-
schlüsse der allgemeinen Schulen oder 
im Bildungsgang Lernen erwerben.  
 
Eng verknüpft mit der Unterrichtsarbeit 
an der Schule ist die Erziehungsarbeit. 

Grundsatz hier an der Schule ist, 
dass wir unsere Schüler respek-

tieren, wir nehmen sie als Persön-
lichkeiten ernst“, erklärt Schulleiter 
Jürgen Bernroth. Bei den Schülern, die 
die Janusz-Korczak-Schule besuchen, 
wurde im Vorfeld anhand eines päd-
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Kinder der Klassen gemeinsam mit 
der Sozialpädagogin und der Klassen-
lehrerin. Er hat eine gewaltpräventive 
Funktion “, erklärt der stellvertretende 
Schulleiter Georg Johannes. Er findet 
einmal wöchentlich in allen Klassen 
statt. „Die Schüler lernen hier, sich 
gegenseitig zuzuhören, andere zu 
verstehen, höflich miteinander zu sein 
sowie Konflikte verbal zu bewältigen“, 
erklärt Schulsozialarbeiter Hegekötter.  
Weitere Bausteine im Rahmen des 
„roten Fadens“ soziales Lernen   sind 
das Projekt „Fit und stark“ für die 
Klassen eins bis vier und das Pro-
jekt „Fit for life“ für die Klassen fünf 
bis zehn. Sie dienen unter ande-
rem der Prävention von Aggression, 
Stress und Sucht. Zudem gibt es an 
der Schule die Kinder- und Jugend-
konferenz. Hier haben die Schüler 
Gelegenheit, Arbeitsergebnisse vor-
zustellen oder Erlerntes vorzuführen. 
Positive oder negative Kritiken und 
Vorschläge werden gesammelt und an 
die Lehrerkonferenz weitergegeben.  
 
Neu im Schulprogramm ist das Kinder-
gericht. „Konflikte, die immer wieder 
auftauchen, werden in unserem Kin-
dergericht verhandelt“, erklärt Schul-
leiter Bernroth. Die Schüler selbst 
übernehmen die Rolle des Richters, 
des Staats- und Rechtsanwalts sowie 
die des Schriftführers. Der „Angeklag-
te“ ist der Schüler, der wiederholt die 
Grundregeln der Schule nicht einhal-
ten konnte. Eine „Strafe“ bekommt er 
jedoch nie. „Uns ist wichtig, dass der 
betreffende Schüler nie sein Gesicht 
verliert“, erklärt Jürgen Bernroth. Statt 
einer Strafe überlegen sich alle am 
Verfahren beteiligten Schüler und Leh-
rer gemeinsam einen Auftrag, mit der 
der angeklagte Schüler sein Vergehen 
wieder gut macht. Der Lerneffekt: Ver-
antwortung und Wiedergutmachung. 
Hierfür ist die Janusz-Korczak-Schule 
im Schuljahr 2012/13 mit dem Kin-
derrechtepreis des WDR ausgezeich-
net worden. Den Lehrern an der 
Schule ist wichtig: „Unsere Schüler 
sollen wachsen und als große und 
starke Menschen die Schule verlas-
sen“, sagt Schulleiter Jürgen Bernroth. 
Georg Johannes betont: „Im Rahmen 
der Qualitätsanalyse von Schulen 
durch die Bezirksregierung Münster 
wurde die Janusz-Korczak-Schule 
auch wegen ihres herausragenden 
Schwerpunktcurriculums soziales 
Lernen als eine der besten Schulen 
Nordrhein-Westfalens beurteilt.“ (pd)

Draußen sein, ist seine Natur.

Im Subaru XV überwinden Sie alle Grenzen.
Erfahren Sie es selbst bei einer Probefahrt!

Erhältlich als 2.0D mit 108 kW (147 PS), 1.6i mit 84 kW (114 PS) oder 2.0i mit 110 kW (150 PS).
Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 8,8 bis 6,8; außerorts: 5,9 bis 5,0; kombiniert: 6,9 bis 5,6. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 160 bis 146. Abbildung enthält Sonderausstattung.
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Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

www.subaru.de

*  Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen.
1 Subaru XV 

 €1

Der Subaru XV – sportlich und kompakt.

ab 22690,-

XV Active  Schalter 1.6 Liter

NEU: 

Jetzt mit attraktiven

Leasingangeboten Der Subaru Tribeca setzt neue Maßstäbe in 
der Crossover-SUV-Klasse. Denn er verbindet 
außergewöhnliches Design und kraftvolle
Dynamik mit hohem Komfort und beeindru-
ckender Größe – optional mit 5 + 2 Sitzen. 

• Permanenter Allradantrieb AWD
• 6-Zylinder SUBARU BOXER-Motor 

mit 180 kW (245 PS)
• Elektronische Fahrdynamik-Regelung
• 2-Zonen-Klimaautomatik
• 6fach-CD-Wechsler und mp3-Abspielfunktion
• 18-Zoll-Alufelgen und 215 mm Bodenfreiheit

ab A xx.xxx
(inkl. MwSt. und Überführungskosten)

„Top Safety Pick“ ist die Höchstwertung der IIHS-Crashtests, USA.

Franz-Josef Helmig und Michael Hallmeier GbR
Riesenbecker Straße 27, 48477 Hörstel-Bevergern

Telefon 05459/1850, Telefax 05459/4129

Tschüss Sorgen!
    Mit dem Gothaer 
           AutoMobil-Tarif

Seit über 60 Jahren für Sie da!

Wir sind persönlich für Sie da: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 17.30 Uhr  

www.walterskoetter.gothaer.de

 Rundum-Absicherung
 Schnelle Hilfe im Schadensfall




info.walterskoetter@gothaer.de
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So waren die alten Rittersleut'
Teilnehmer-Rekord: Erfolgreicher Abschluss des OGS-Ferienprogramms

„Gelobt ihr, immer die Wahrheit zu sagen?“. Aufgeregtes Getöse. Geplapper und Gekicher. „Gelobt ihr, 
immer tapfer, mutig und reinen Herzens zu sein?“, schallt es erneut durch die große Halle. „Ja!“, antwor-
tet ein Meer aus kleinen Rittern und Burgfräulein. Ihre Augen sind groß, die Gesichter gespannt. Bunte 
Spitzhüte ragen in die Höhe. Schwankende Pferdeköpfe. Schwingende Schwerter und scheppernde Schil-
de. „Dann schlage ich euch hiermit zum Ritter!“, verkündet Marion Janning. Applaus. Gejohle. Gehopse. 
Janning senkt Mikrofon und Schwert, betrachtet zufrieden die aufgeweckte Kinderschar. Der Ritterschlag 
ist durch. Jetzt kommt ein passendes Rittersmahl dazu. Rohkost, Pommes, Hähnchenkeulen. 

Was auf den ersten Blick 
wie eine Zeitreise ins Hohe 

Mittelalter wirkt, ist bei genauerem 
Hinschauen ein großes Ritterturnier 
zum Finale des Ferienprogramms der 
Offenen Ganztagsschulen (OGS) in 
Ibbenbüren. An diesem lautstarken 
Tag fließen in der Sporthalle der Kar-
dinal-von-Galen-Schule die Arbeits-

ergebnisse der vergangenen Wochen 
zusammen, bilden ein großes Ganzes. 
Mädchen und Jungen im Alter von fünf 
bis elf Jahren präsentieren die Früchte 
ihres kreativen Schaffens. Eine große 
Ritterburg. 
Unzählige Reitpferde aus Schaum-
stoff und Karton. Dazu selbst gefer-
tigte Kleidchen, Rittertrachten und 
Schwerter. Auch stellen die kleinen 
Helden zum Grande Finale ihren Mut 
in den verschiedensten Disziplinen 
unter Beweis: Sackhüpfen, Tauziehen, 
Pferderennen – viele spannende Akti-
onen bilden das Programm. 

Kinder glücklich - Ziel erreicht: Zum 
großen Finale des OGS-Ferienpro-
gramms gab es auch noch ein Grup-
penfoto mit Burg.

www.ksk-steinfurt.de

KlimaGut-
Brief flex

KlimaGut
Brief

KlimaGut-
Glücks-
sparen

Prinzip MehrWert:

www.prinzip-mehrwert.de

Gut für die Wirtschaft. Gut für die Umwelt. Gut für die Menschen.

KlimaGut-
Kredit

180x130_4c_3mmBeschnittzugabe.indd   1 26.04.2013   15:22:41
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Ihr Platz
Jordanstr.7
49479 Püsselbüren

Mo - Fr 8.00 - 18.30 Uhr
Sa 9.00 - 14.00 Uhr 

Beachten Sie auch unsere 14-tägige Prospektbeilage mit tollen Angeboten.

Weitere Informationen unter: 

www.Ihr-Platz.de

Öffnungszeiten

„Ja, ja, so waren die alten Ritters-
leut‘“, lautete das Motto des zum Fe-
rienende auslaufenden, dreiwöchigen 
Programms. Basteln, backen, Burgen 
bauen - das vielfältige Angebot ließ 
keine Zeit für Langeweile. Wie haben 
Ritter gelebt? Welche Aufgaben hatten 
sie zu bewältigen? Und wie wurde man 
eigentlich zum Ritter ernannt? Diese 
Aspekte bildeten den Einstieg. Dann 
ging es direkt an die Arbeit: Die Kinder 
fertigten Rittertrachten, Burgfräulein-
kleider und -hüte, Schilde und Helme 
an. Vorgeschnittene Schwerter wurden 
geschliffen und bemalt. Aus Pappkar-
tons und Toilettenpapier-Rollen ent-
stand die majestätische Ritterburg. Mit 
bewegbaren Toren, grauen Türmchen, 
roten Schindeldächern und allem, was 
eine echte Ritterbleibe so ausmacht. 
200 Jungen und Mädchen im Ferien-
spaß: Diese Teilnehmerzahl ist mehr 
als nur rekordverdächtig. „So viele 
Teilnehmer wie in diesem Sommer 
hatten wir noch nie“, erklärt Andrea 
Remke vom Fachdienst Schulen, Sport 
und Bäder der Stadt Ibbenbüren. 
Auch Marion Janning ist mit dem 
Ausklang des Ferienprogramms sehr 
zufrieden. Seit zehn Jahren leitet sie 

Leedener Strasse 14
49545 Tecklenburg
01 72 - 23 84 74 5

die Offene Ganztagsgrundschule der 
Kardinal-von-Galen-Schule in Ibben-
büren-Laggenbeck. Sie hat die Feri-
enbetreuung für die sieben Offenen 
Ganztagsschulen ins Leben gerufen. 
„Es ist alles gut gelaufen. Die Kinder 
waren entspannt, haben viele Kontakte 
geknüpft und es gab kaum Streit un-
tereinander“, resümiert Janning. Und: 
„Wenn die Kinder glücklich sind, dann 
haben wir unser Ziel erreicht. Das ist 
die Hauptsache.“ 

In den Herbstferien wartet übrigens 
auf alle interessierten Kinder ein neues 
Programm. 		   (pd)

Hausanschrift
Buchenweg 34
49509 Recke

Telefon: 0 54 53 / 71 62

 Minibagger/Radlader
 Rüttelplatten
 Scherenbühne
 Anhängerbühne 12 m/18 m/22 m
 380 V Kompressor
 Druckluft-Elektrospitzhammer
 Diamantsägen/Kernbohrgeräte 
 Holzhäckseler/Holzspalter
 Gartenfräse/Stromgeneratoren
 Heizgeräte/Bautrockner
 Weitere Maschinen auf Anfrage

··········

www.reckermaschinenverleih.de         info@reckermaschinenverleih.de

Maschinenlager
Am Wall

49509 Recke

·

JJ

JOHANNES JELITTO
t i schlere i  &  saunabau

JJ
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Solarstrom: Eine gute Investition!
Seit dem 1. August 2014 gilt das 
Erneuerbare-Energien-Gesetz 
(EEG) 2014. Somit herrscht 
endlich Planungssicherheit für 
alle, die sich für die Anschaf-
fung einer Solarstromanlage 
interessieren. Ein „Blick auf 
die Zahlen“ zeigt: Photovoltaik 
ist nach wie vor eine attraktive 
Investition, insbesondere dann, 
wenn man einen Großteil des 
erzeugten Stroms selbst nutzt, 
entweder über Direktverbrauch 
oder mittels speichern in einem 
Akku. Dies gilt für Privatleute 
wie Unternehmen gleicherma-
ßen. Die aktuelle Änderung bei der Ei-

genversorgung mit Solarstrom, 
die im EEG festgeschrieben wurde, 

Eine gute Nachricht hat Günter 
Schrameyer auch für alle Privatleute, 
die das Dach auf ihrem Eigenheim zum 
persönlichen „Kraftwerk“ umrüsten 
und sich so langfristig unabhängig von 
steigenden Energiepreisen machen 
möchten: Photovoltaik-Anlagen mit 
einer Leistung von maximal zehn Kilo-
wattpeak - typische Solarstromanlagen 
auf Eigenheimen - sind von der Abgabe 
ausgenommen. 

Aktuell können Privatleute und Gewer-
betreibende mit einer Photovoltaikanla-
ge Strom zum Preis von 9 bis 11 Cent 
pro Kilowattstunde für den Eigenbedarf 
produzieren. Damit muss einerseits 
weniger Strom vom Energieversorger 
zugekauft werden, andererseits liefert 
die eigene Photovoltaikanlage Strom 
zum Festpreis und das für 25 Jahre und 
länger. Für immer mehr Dachbesitzer ist 
es wirtschaftlich sinnvoll, sich mit selbst 
produziertem Strom zu versorgen und 
nachhaltig die Energiekosten zu senken. 

Durch die Speicherung des eigenen 
Solarstroms für die energieintensiven 
Abendstunden kann die Eigenver-
brauchsquote erheblich erhöht werden. 
Die KfW-Bank unterstützt zurzeit noch 
die Anschaffung von Batteriespeichern 
mit staatlich geförderten und somit 
zinsgünstigen Krediten. Hierzu gehört 
ein attraktiver Tilgungszuschuss, der 
sich nach der Anlagengröße bemisst.
Wer von den positiven Vorzeichen einer 
Investition in eine Photovoltaik-Anlage 
profitieren möchte, sollte nicht zu lange 
zögern. Die Vorzeichen sind noch immer 
sonnig.  			    (pd)

ändert hieran nichts. Wer zukünftig 
den eigenen Solarstrom aus der neuen 
Photovoltaikanlage selbst verbrau-
chen möchte, entrichtet hierauf einen 
anteiligen Betrag der EEG-Umlage. 
Dieser entspricht für 2014 rund 1,9 
Cent je Kilowattstunde. „Kleine und 
mittelständische Betriebe zahlen -wie 
praktisch jeder Stromkunde -sowieso 
die volle EEG-Umlage, die im Brutto-
strompreis enthalten ist. Durch den 
Eigenverbrauch fällt nur der reduzierte 
Betrag von zurzeit 30 % der EEG-
Umlage an“, gibt Günter Schrameyer, 
Geschäftsführer von TV Schrameyer 
aus Ibbenbüren, zu bedenken. Der 
Photovoltaikexperte hat bereits über 
900 Anlagen aller Größen geplant und 
installiert. 

- Anzeige - 



In    Schritten zum Traumbad!

www.bruns-bauzentrum.de

Josefstraße 4 · 48477 Hörstel · Telefon 05459-9351-0
Fax 05459-9351-10 · info@bruns-bauzentrum.de

Persönliches Gespräch in unserer

Ausstellung. Hier legen Sie gemeinsam mit 

unseren Fachberatern die Boden- und

Wandfl iesen, die Sanitärobjekte und die

Farben Ihres Traumbades fest.
1 Auf Grundlage Ihres Raummaßes und Ihrer 

bemusterten Fliesen und Sanitärobjekte 

erstellen wir eine virtuelle Badplanung. Somit 

erhalten Sie einen Eindruck Ihres Traumbades 

bevor die erste Fliese verklebt wurde.

Auf Grundlage Ihres Raummaßes und Ihrer 

bemusterten Fliesen und Sanitärobjekte 

erstellen wir eine virtuelle Badplanung. Somit 2 Nach der Planung erfolgt nun die Umsetzung 

durch Ihren Fliesenleger und Installateur. 

Auch hierbei können wir Sie im Rahmen 

unserer Dienstleistung „Projektbetreuung“

unterstützen. Sprechen Sie uns an.
3

3

Mit uns kommen Sie
ganz nach oben!

www.holz-schrameyer.de

Treppen für jeden Aufstieg!

Mit uns kommen Sie
ganz nach oben!

Holzfachmarkt

Gutenbergstr. 20
49477 Ibbenbüren

Tel. 05451/509690

Zimmerei/Tischlerei

Hasenkamp 55
49479 Ibbenbüren
Tel. 05451/96700

Fernrodderstr. 10, 48432 Rheine-Rodde

Tel. 0 54 59 - 41 57
info@kuechenstudio-gude.de

www.traumkuechen-gude.de

Märchenhafte 
Kreuzfahrt Schweden 
und Magic-Dinner
Briluga gehen die guten Ideen nicht aus 

Der Freizeitverein BriGuLa bietet die Reise „Märchenhafte Kreuz-
fahrt Schweden“ nun noch ein zweites Mal an. Es geht vom 11. 

bis 13. April 2015 von Riesenbeck aus (Zusteigemöglichkeiten an der 
Autobahn in Ibbenbüren) mit dem Bus nach Travemünde. Hier erfolgt 
die Einschiffung an Bord der bekannten TT-Line, wo das Abendbuffet 
eingenommen und übernachtet wird. Am nächsten Morgen findet dann 
eine achtstündige Busrundreise mit lokaler Reiseleitung statt, wo die 
Orte Malmö, Lund und Ystad angefahren werden. Mit dem Schiff geht es 
abends zurück nach Travemünde. Am Montagmorgen auf der Rückfahrt 
wird dann noch das Miniaturwunderland in Hamburg besucht. 

Am 27. Februar 2015 findet ein Magic-Dinner um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Lütkemeyer in Dreierwalde statt. Vor und zwischen den drei kulinarischen 
Gängen wird Unterhaltung vom Feinsten geboten. Begeistertes Staunen 
und Tränen lachen sind garantiert. „Stets den Blick für die momentane Si-
tuation und die sehr gute Menschenkenntnis schaffen eine unaufdringliche 
Vertrautheit“, so beschreibt die Presse den Charakter dieser Vorstellung. 
„Man spürt, dass diese Künstler etwas im Herzen tragen, was sie mit dem 
Publikum teilen möchten“. Der Preis für die Show beträgt 44 Euro und be-
inhaltet neben einem Aperitif noch das 3-Gänge-Menü und die Show.   (pd)

Nähere Informationen sowie Eintrittskarten bzw. Anmeldeformalitäten: 
www.brigula.de oder per Mail an info@brigula.de 
oder bei Ingrid und Michael Brinkmann unter 05454/180018
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Wir schaffen Lebensräume, die glücklich machen. 
Individuell und fachmännisch. Besuchen Sie uns am Tag des Tischlers. 

TAG DES TISCHLERS
Sonntag, 26.10. von 11 bis 18 Uhr

Bei uns erleben Sie hochwertiges Handwerk haut-
nah. Überzeugen Sie sich von unserer Kreativität und 
Leistungsfähigkeit. Wir freuen uns auf Sie!

• Tag der offenen Tür

• Unser Team beantwortet Ihre Fragen 
   rund um unser Handwerk

• Für Speisen und Getränke ist gesorgt

• Tolles Gewinnspiel – als Hauptpreis winkt eine 
   Ballonfahrt für 2 Personen (bei guter Witterung: 
   Start direkt bei uns vor Ort am selben Tag)

Wenn Sie mal etwas mehr
unterbringen wollen…

T i s c h l e r e i

KESSLING

Matthias Kessling
Brookstraße 7
49497 Mettingen

Tel.  05452 505656-0
Fax  05452 505656-56
Mail info@kessling.net

Alles Gute vom Tischler.de

Möbel und Inneneinrichtungen für Privat und Gewerbe • Küchen • Treppen und Geländer • Bodenbeläge • Innentürelemente • Wandverkleidungen 
 Deckenverkeidungen • CNC-Fertigung • Oberfl ächentechnik • Fenster, Haustüren, Tore • Rollladenbau • Blendläden • Insektenschutzsysteme • Markisen  

Überdachungen • Holz im Garten • Reparaturen und Sanierungen • Trockenbau • Spielwaren und Dekorationsartikel
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Das Brat- bzw. Grillhähnchen ist eines der beliebtesten Gerichte der 
Deutschen. Kaum jemand, der dem verführerischen Duft widerstehen 
kann, sobald er einem in die Nase gestiegen ist. Meist ist es jedoch 
nur in Imbissbuden oder an mobilen Grillwagen erhältlich. Einmal 
ganz in Ruhe sein Grillhähnchen genießen, direkt vom Grill bzw. Ofen 
auf den Teller. Im gemütlichen Ambiente und auf verschiedene Arten 
zubereitet! Wer möchte das nicht?

Ab dem 1. Oktober hat der Gast 
nun im Cafe-Restaurant Am 

nassen Dreieck Gelegenheit „sein 
Grillhähnchen“ in vier verschiedenen 
Varianten: klassisch, asiatisch (mit 
Soja), mexikanisch (feurig-scharf) 
oder als Bierhähnchen in aller Ruhe 
zu genießen. Natürlich gibt es eine 
ordentliche Portion Fritten dazu. 
Schnitzelliebhaber können  zwischen 
fünf verschiedenen Schnitzelvarianten 
wählen und auch für den kleinen 
Hunger ist gesorgt.  

Auf Voranmeldung wird für Gruppen 
auch ein individuelles Menü nach  
eigenen Wünschen zubereitet.       (pw)

Neues Konzept „Am nassen Dreieck“
Von Oktober bis März dreht sich hier alles um das Hähnchen

- Anzeige - 
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Technischer Fortschritt: 
Kamin- und Kachelöfen heizen immer umweltgerechter
Die Feinstaub-Emissionen häuslicher Feuerstätten für feste Brenn-
stoffe – dazu zählen Kamin- und Kachelöfen ebenso wie Heizkami-
neinsätze mit geschlossenem Feuerraum – nehmen dank moderner 
Verbrennungstechniken weiter ab. Fabrikneue Öfen erzeugen heute 
bis zu 85 Prozent weniger Emissionen als Geräte, die vor 1975 gebaut 
worden sind. Darauf macht der HKI Industrieverband Haus-, Heiz- und 
Küchentechnik aufmerksam. 

Moderne Geräte sind so 
konstruiert, dass das Holz 

gleichmäßig verbrennt, wodurch die 
Emissionen stark zurückgehen. Damit 
dies der Umwelt im vollen Umfang 
zugute kommt, muss beim Betrieb 
des Kaminofens unbedingt die Bedie-
nungsanleitung des Herstellers beach-
tet werden.

Nachweis-Pflicht: Online-Daten-
bank des HKI informiert und hilft

- Anzeige - 

Fortschritte in der Verbrennungs-
technik macht Heizen mit modernen 
Feuerstätten emissionsarm

Damit die Besitzer einer modernen 
Feuerstätte erkennen können, ob ihr 
Gerät die vorgegebenen Bestimmun-
gen einhält, hat der HKI eine Online-
Datenbank mit derzeit über 5.000 
Geräten aufgebaut. Einsehbar ist die 
Liste auf dem Verbraucher-Portal 
www.ratgeber-ofen.de. 

Wer vorrausschauend handelt, der 
tauscht bereits jetzt auch die Altgerä-
te aus, die bis Ende 2017 stillgelegt 
werden müssen und handelt somit im 
Sinne der Umwelt. (QuelleHKI Indust-
rieverband Haus-, Heiz- und Küchen-
technik e.V.)	                   (pd)
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Farwig
Grabmale GmbH

• Natursteine
• Bronzen
• Sakrale Kunst

Ibbenbürener Naturstein Agentur
Farwig Grabmale & Gestaltung GmbH

An der Zechenbahn 65, 49477 Ibbenbüren
Laggenbecker Straße 30, 49477 Ibbenbüren

Telefon 0 54 51 - 50 52 10  •  Fax 50 52 11  •  www.farwig-grabmale.de

Ideen aus Stein

Besuchen Sie unsere 
vielfältige und umfangreiche 

Hallen-Grabmal-Ausstellung 
an der Laggenbecker Straße 30 

in Ibbenbüren

JEDES LEBEN IST
DER REDE WERT

IRIS KRAMPE
TRAUERREDNERIN

Tel. 0541/8009057 • info@trauerworte.com •  www.trauerworte.com

Ruhepol Helfer in schweren Stunden 
Was ist im Trauerfall zu tun?

Der Tod eines geliebten Menschen bedeutet einen Ausnahmezustand für die engsten Angehörigen, der für 
das Umfeld ebenso schwierig ist. Einerseits, weil sie durch den Tod meist selbst schockiert sind und ande-
rerseits weil sie oft nicht wissen, wie sie mit den Trauernden umgehen sollen.

Wenn jemand aus dem Freun-
des- oder Bekanntenkreis 

durch den Tod eines ihm nahe stehen-
den Menschen betroffen ist, wissen 
viele nicht, wie sie mit der Situation 
bzw. mit dem Betroffenen umgehen 
sollen. Sie haben Angst, ihn durch ein 
unbedachtes Wort zu verletzen oder 
wissen nicht, was sie im Gespräch sa-
gen sollen. Deshalb meiden manche 
den Kontakt zu Trauernden ganz und 
ziehen sich zurück. Gerade dadurch 
aber nehmen sie dem Betroffenen 
vielleicht die Möglichkeit, sich mit-
zuteilen und sich selbst die Chance, 
ihm in dieser schwierigen Situation 
beizustehen.
Doch gerade in dieser Situation ist 
Hilfe wichtig. Von gut gemeinten 
Ratschlägen wie „Das wird schon 
wieder“, oder „Die Zeit heilt alle Wun-
den“, sollte man allerdings Abstand 
nehmen. Nicht immer bedarf es gro-

ßer Worte. Manchmal kann man den 
Trauernden auch einfach in den Arm 
nehmen. Auch konkrete Hilfe anzu-
bieten wie „Brauchst du Hilfe bei der 
Wohnungsauflösung?“ ist eine Mög-
lichkeit, dem Betroffenen zu signalisie-
ren, dass man für ihn da ist.
Manche Trauernde wenden sich auch 
an ihren Seelsorger oder einen Psy-
chologen. Der Grund hierfür ist meist 
das Bedürfnis, Freunden oder Ver-
wandten mit den eigenen Gefühlen 
nicht zur Last zu fallen. Zudem gibt es 
viele Selbsthilfegruppen für trauernde 
Angehörige, die Gespräche anbieten. 

Trauerbewältigungsgruppen, in der 
sich Menschen mit der gleichen Le-
benssituation befinden, können hel-
fen. Anonym bleiben kann man bei 
einem Anruf bei der Telefonseelsorge 
(kostenfreie Rufnummer innerhalb 
Deutschlands: 0800-1110111). 

Diese Institution bietet ihre Hilfe auch 
im Internet per E-Mail oder im Chat an: 
www.telefonseelsorge.de.

Die Formalitäten können Angehörige 
zum größten Teil selbst erledigen, doch 
es ist es in großer Trauer beruhigend, 
wenn ein Bestattungsunternehmen 
seine Hilfe anbietet. Die Anzeige ei-
nes Sterbefalls kann reibungslos ge-
schehen, wenn die entsprechenden 
Unterlagen stets griffbereit sind. Denn 
sonst sind die Angehörigen oft über-
fordert. Daher empfiehlt es sich, dem 
Partner, den Kindern oder anderen Na-
hestehenden, zu helfen, diese Extrem-
situation zu meistern. Nicht nur, indem 
man Familienmitglieder und Freunde 
frühzeitig darauf aufmerksam macht, 
wo die entsprechenden Unterlagen im 
Ernstfall zu finden sind, sondern auch, 
welche Vorstellungen man selbst vom 
eigenen Fortgehen hat. 

Folgende Dokumente wer-
den benötigt:
- Familienstammbuch, da der Gesetz-
geber den Nachweis des Personen-
standes verlangt
- Personalausweis
- Heiratsurkunde/Familienstammbuch 
(bei Geschiedenen mit Scheidungs-
vermerk) oder
Scheidungsurteil (mit Rechtskraftver-
merk)
- Todesbescheinigung
- Geburtsurkunde (nur bei Ledigen)
- Sterbeurkunde (falls Ehegatte 
bereits verstorben)
- Rentenanpassungsmitteilung (letzter, 
aktueller Stand)
- Mitgliedskarte der Krankenkasse 
- Versicherungspolicen (Lebens- bzw. 
Sterbeversicherungen mit letztem 
Zahlungsnachweis)
- Grabdokumente (Urkunden über 
Nutzungsrecht an einer vorhandenen 
Familien- oder Wahlgrabstätte)

Sollten Urkunden nicht zur Verfügung 
stehen, so kann das Bestattungsunter-
nehmen bei der Beschaffung helfen. 
Dieses erledigt auch alle notwendigen 
Behördengänge für die Angehörigen. Fo
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Weststr. 10 
49477 Ibbenbüren  
Tel. 05451 93493  
Fax 934959  
www.gaertnerei-beyer.com

Wir bieten Ihnen
Grabgestaltung und Grabpflege

DÖRNEBRINK 16
(DIREKT AM
HAUPTFRIEDHOF)

TELEFON:
05451/5059105

INFO@TSCHOERTNER-
GRABMALE.DE
WWW.TSCHOERTNER-
GRABMALE.DE

• GRABSTEINE 
• GRABANLAGEN
• URNENANLAGEN
• GRABSCHMUCK

Helfer in schweren Stunden 
Was ist im Trauerfall zu tun?

Unmittelbar nach Eintreten 
des Todes
- Arzt verständigen, um den Tod 
offiziell festzustellen und einen Toten-
schein auszustellen
- engste Angehörigen benachrichtigen 
- wichtige Unterlagen, wie Personal-
ausweis, Geburtsurkunde, Heiratsur-
kunde, usw. suchen
- Verträge und Verfügungen des Ver-
storbenen suchen und entsprechend 
handeln (z.B. Testament, Vorsor-
gevertrag mit Bestattungsinstitut, 
Organspende, Willenserklärung zur 
Feuerbestattung, usw.)

Innerhalb von 36 Stunden 
nach dem Todesfall
- Bestatter auswählen und be-
sprechen, welche Aufgaben selbst 
übernommen werden
- Bestattungsform bestimmen (Be-
stattungsarten: z.B. Erd- & Feuerbe-

stattung)
- Auswahl des  
Sarges, der Urne,  
der Totenbekleidung, Umfang der 
Trauerfeier, usw.
- Abholung des Verstorbenen und 
Überführung des Leichnams in die 
Leichenhalle
- Sterbefall beim Standesamt melden 
und Sterbeurkunde ausstellen lassen
- Erbschein beim Nachlassgericht 
beantragen                                  
- Kontakt zur Krankenkasse aufneh-
men
- Lebens- und Unfallversicherung 
informieren
- Pfarramt benachrichtigen, falls 
kirchlicher Beistand erwünscht ist
- Arbeitgeber des Verstorbenen 
verständigen
- Wohnung versorgen (Haustiere und 
Pflanzen versorgen, ggf. Strom, Gas, 
Wasser abstellen)

Fo
to

qu
el

le
n:

 G
er

ha
rd

 W
an

ze
nb

öc
k,

 G
un

na
r A

ss
m

y, 
Jo

ha
nn

es
 M

en
k,

 ra
ca

m
an

i -
 F

ot
ol

ia
.c

om



Stadtjournal Ibbenbüren - Nr. 31     Seite  26

Schulte_Anz_Trauerkleidung_neu.indd   1 15.10.2012   12:14:26 Uhr

„Ein ewiges Rätsel ist das Leben -
und ein Geheimnis bleibt der Tod.“

Stilvolle Blumen
         zum Abschied

Hafenstr. 43
48432 Rheine

Kanalhafen-West
Tel. 0 59 71 / 96 34 66
Fax 0 59 71 / 96 34 67

www.wienker-grabmale.de

Mo.- Fr. 10 - 18 Uhr 
Sa. 10 - 13 Uhr

Größte Grabmalausstellung in Rheine

Grabmale Wienker

Bestattungen

Neumeister-Giesbert
Seit 1913

Tag und Nacht

Ältestes Unternehmen am Ort

Recke – Am Wall 43 – � 0 5453/14 02

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Einsargungen · Überführungen

Trauerdrucksachen
Erledigung aller Formalitäten

Sarg- und Wäscheausstellung

Bis zur Trauerfeier und 
Bestattung
- Friedhof und Grab auswählen. 
Grabnutzungsrechte erwerben bzw. 
verlängern
- Termin für Bestattung mit dem 
Friedhofsträger festlegen
- bei Feuerbestattungen Genehmi-
gung des Krematoriums einholen 
- Terminabsprache und Trauer-
gespräch mit dem Pfarrer oder 
Trauerredner
- Aufsetzen einer Todesanzeige und 
versenden der Trauerkarten
- die Ausgestaltung der Trauerfeier 
regeln (Gottesdienst, Grabreden, 
musikalische Umrahmung, Dekorati-
on, Sarggebinde, Kränze, Handsträuße 
usw.)
- Grabschmuck für Trauerhalle und 
Grab bei Gärtnerei bestellen 
- Gaststätte für Beerdigungskaffee 
reservieren

Nach der Beisetzung
- Danksagungskarten verschicken 

oder Danksagungsanzeige per Zei-
tungsinserat aufgeben
- laufende Zahlungen abbrechen
- Verträge (Telefon, Handy, Post, 
Zeitungen, Versicherungen), Mitglied-
schaften, Miete, Abos, Strom, Telefon 
kündigen
- abmelden bei Versicherungen, 
Rentenkasse, Krankenkasse, Firma, 
Behörden, Ämter, usw.
- Akte mit wichtigen Dokumenten 
anlegen (z.B. Sterbeurkunde, Grab-
nutzung & Pflege, Abrechnungen)
- Wohnung kündigen und räumen
- nach etwa sechs Wochen das Grab 
aufräumen und Grabpflege organi-
sieren
- nach etwa sechs Monaten einen 
Steinmetz für Grabeinfassung und 
Grabstein beauftragen
- nach Erhalt des Erbscheins ggf. 
Testament eröffnen lassen

Bei allen zu erledigen Maßnahmen 
stehen Bestattungsunternehmen den 
Angehörigen hilfreich zur Seite.   (pd) Fo
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20 Musterküchen auf 450 m2

Von der Einsteigerküche bis zur Luxusausführung

Damit Kochen SpaSS macht!

Fuggerstraße 7, 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Telefon 0 54 51 / 99 14 - 0
info@kuemper.de - www.kuemper.de

Vom Gar ten t raum zum Traumgar ten .

Der nächste Sommer 
kommt bestimmt!

Werden Sie jetzt Frühbucher…
…für DEN Urlaub im eigenen Garten!

www.Hausarztpraxis-Dickenberg.de

Gesund, vital und energiegeladen bis ins hohe Alter

Schnell und nachhaltig abnehmen 
Übergewicht? Bluthochdruck? Diabetes?
Zu hohe Cholesterinwerte?
Das erfolgreiche Programm zur ganzheitlichen
Stoffwechselstärkung und Gewichtsregulierung.

Dr. Overmeyer  Dr. Bohn 
Praktische Ärzte
Grube Sonnenschein 6
49479 Ibbenbueren

Fon: 05451 971373
Fax: 05451 971374

E-Mail: hausarztpraxis@dickenberg.
de Ibbenbüren · Glücksburger Str. 31 · Tel. 0 54 51 / 29 81

www.hoppe-franke.de · info@hoppe-franke.de

• Maler- und Lackierarbeiten
• Bodenbelagsarbeiten

• Wärmedämmverbund-System

Hospizcafé für Trauernde
Das Hospizcafé als Angebot für Menschen, die trauern, findet regelmäßig an 
jedem zweiten Sonntag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr statt. In einem ge-
schützten Raum ist es möglich, über die eigene Trauer und Betroffenheit zu 
sprechen. Gemeinsam mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern gestalten 
ehrenamtliche Trauerbegleiterinnen den jeweiligen Nachmittag.

Das Hospizcafé wird in der Familienbildungsstätte in Ibbenbüren an der Klos-
terstraße angeboten. Rückfragen an Adelheid Windt, Tel. 0 54 54 - 90 60 01

Termine
•  12. 10. 2014
•  09. 11. 2014
•  14. 12. 2014
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Moubis Pflanzenhof:  

Herbstzeit ist 
Pflanzzeit 
Neu inspirieren lassen 
zum Jahreszeitenwechsel 

Noch leuchtet die Sonne mit goldenem Licht über rot, orange oder 
blau leuchtende Stauden und der Herbst sorgt mit dem sich langsam 
verfärbenden Laub für ein tolles Farbenspiel in der Natur. Die Garten-
arbeit läuft noch einmal auf Hochtouren, denn alles muss winterfest 
gemacht werden, es ist Zeit für den Rückschnitt und zum an- und 
umpflanzen. Während wir die Herbsttage mit allen Sinnen genießen, 
freuen wir uns abends auf eine gemütlich dekorierte Wohnung bei 
Kerzenschein und wohliger Wärme.

Wer möchte sich zu den Jah-
reszeitwechseln nicht immer 

wieder neu inspirieren lassen? Sich 
umsehen und Anregungen holen, wie 
man Garten, Balkon und Terrasse auch 
im Winter genießen kann, das ist im 
Moubis Pflanzenhof ein ganz großes 
Thema. Wer bereits jetzt mit Heide, 
Chrysanthemen und schönen ande-
ren Pflanzen seine Herbstpflanzung 
macht, kann sich gleich schon auf das 
kommende Frühjahr freuen und hierzu 
mit den Blumenzwiebeln die passen-
den Bausteine für eine Farbenpracht 
setzen. Tulpen, Narzissen und Hyazin-
then sind wie immer mit dabei. Ganz 
besonders beliebt sind inzwischen die 
Allium- Gewächse, mit ihren üppigen 
Blüten.

Obst aus dem eigenen Garten, da-
rüber kann sich wohl jeder freuen. 
Eine reiche Auswahl verschiedener 

Obstbäume und Sträucher wird der 
neue persönliche Früchtelieferant für 
die nächste Erntesaison. Wer sich al-
lerdings jetzt schon mit ein paar Vita-
minen für den Winter stärken möchte, 
findet im Moubis Pflanzenhof frisch 
geerntete Äpfel, Birnen und Kartoffeln 
aus deutschem Anbau, direkt vom 
Gärtner aus der Region.

Aber auch die Gartenbewohner sol-
len nicht zu kurz kommen. Gesundes 
Vogelfutter bietet Moubis in bester 
Qualität, viele tolle Sorten für Vögel, 
aber auch Eichhörnchen und Igel sind 
im Sortiment. Dazu gibt es schöne Vo-
gel- und Futterhäuser in reicher Aus-
wahl. Wo sonst lässt sich lebendige 
Natur selbst mitten in der Stadt und 
aus nächster Nähe so gut erleben? 
Auch für Kinder und Jugendliche ist es 
immer wieder interessant die Natur zu 
beobachten und zu erleben. 

Tipp
„Spathiphyllum (dt. Einblatt) 
ist die ideale Zimmerpflanze 
um bei trockener Heizungs-
luft das Klima im Raum zu 
verbessern - genau das rich-
tige für diese Jahreszeit!“

Bei einem Herbstbummel durch den 
Pflanzenhof kann man sich im MouBis-
tro mit jahreszeitlich passenden Sup-
pen stärken und aufwärmen. Aktuell 
sind als Beispiel Kürbis-, Ingwer-, Kar-
toffelsuppe und Erbseneintopf. Nadine 
Lohmann, Lebensgefährtin von Hen-
ning Moubis, freut sich gemeinsam mit 
ihrem Team auf die bevorstehenden 
Adventsausstellungen. Dazu werden 
im gesamten November täglich frische 
Brüssler-Waffeln gebacken.  

Ab Oktober beginnt der „Weihnachts-
zauber“ im Moubis Pflanzenhof, wo 
die neuesten Trends gezeigt werden. 

„Kupfer ist im Kommen, spätestens im 
nächsten Jahr wird das die Farbe sein, 
die dieses Jahr schon bei uns zu fin-
den ist“, verrät Henning Moubis.    (pd)

- Anzeige - 
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Bocketaler Straße 142 
49479 Ibbenbüren - Laggenbeck
Tel.: 0 54 51 - 99 64 20
Fax: 0 54 51 - 99 64 19

Öffnungszeiten:
Mo - Sa:  1600 - 2200 Uhr 
Sonntag:    900 - 2200 Uhr  

Dienstag Ruhetag

Um Reservierung wird gebeten

info@landgasthof-muehlenkamp.de - www.landgasthof-muehlenkamp.de

Hotel Landgasthof

Inh. Eva Maria Kuck

Wir reservieren gern für Ihre Familienfeier, 
Betriebs- und Weihnachtsfeier!

Weihnachtsbuffet
Erster Weihnachtstag: 11.30 - 14.00 Uhr

Zweiter Weihnachtstag: 11.30 - 14.00 Uhr 
(abends geschlossen)

Silvesterbuffet
18.00 - 22.00 Uhr
(Neujahr geschlossen)

Sparwunder SolvisMax.

Mit oder ohne Sonne.
Wärme pur.

JAHRE

Solvis
GARANTIE

Bezahlbare Wärme!

rodermund Haustechnik
Bergesanfang 8a
49477 Ibbenbüren
Tel. 05451 999999
Fax 05451 999998
info@haustechnik-ibb.de
www.haustechnik-ibb.de

Infovortrag "Sorglos heizen"
Sicherheit u. Unabhängigkeit für mein Haus

23. Oktober 2014 18:30 Uhr
Ort: Ofendiele, Gutenbergstr. 7, 49479 Ibbenbüren

Um Anmeldung unter Tel. 05451 999999 wird gebeten.

Fachvortrag rund um das Thema Heizung
Informationsabend mit Energieexperte Dirk Rodermund 

Gönnen Sie sich etwas! Bessern 
Sie Ihre Haushaltskasse mit einer 
klugen Investition deutlich auf! 
90 Prozent der Energiekosten ei-
nes durchschnittlichen Haushalts 
entstehen durch die Wärme für 
Heizung und Warmwasserberei-
tung. Deshalb empfiehlt Ihr Ener-
gieexperte: Wer den Einsparhebel 
ansetzen möchte, der tut dies 
besonders wirkungsvoll mit einer 
sparsamen Heizung der neuesten 
Generation. 

Bleibt die Frage: „Wonach wähle ich 
den richtigen Heizkessel für mich 

aus?“ Energieeffizient soll er sein. Eine 
hochwertige Qualität und eine lange Le-
bensdauer soll er haben. Eine einfache 
Bedienung, Flexibilität für die Zukunft und 
ein zur Leistung passender Preis sind wei-
tere Auswahlkriterien. 
Wenn es darum geht das richtige Heiz-
system zu finden, ist Dirk Rodermund von 
Firma Rodermund Haustechnik  Ihr er-
fahrener Fachhandwerksbetrieb  und An-

sprechpartner in der Region Ibbenbüren.
Am Donnerstag, den 23. Oktober um 
18:30 Uhr lädt Dirk Rodermund herzlich 
zum Informationsabend rund um das The-
ma Heizung ein. 
In den Räumen der Ofendiele, Gutenberg-
straße 7, 49477 Ibbenbüren,  erwartet Sie 
Dirk Rodermund zusammen mit Hartmut 
Beckmann vom Oldenburger Energiekon-
tor. Mit viel Witz, Charme und vor allem 
Knowhow bringen Ihnen die beiden Ener-
gieexperten das Thema Heizungssanie-
rung näher. Sie zeigen die verschiedenen 
Möglichkeiten der Sanierung auf und 
führen durch das „Dickicht“ der Informa-
tionen. Heizen mit Öl, Gas oder Pellet? Ist 
eine Wärmepumpe für Sie geeignet? Wie 
können Sie die Sonne anzapfen? Kann der 
Kaminofen im Wohnzimmer Ihre Heizung 
unterstützen? Gibt es Förderung vom 
Staat? Diese und viele weitere Fragen 
werden besprochen. 		       (pd)

Melden Sie sich gleich an unter: 
Tel. 05451-999999 oder E-Mail info@
haustechnik-ibb.de

- Anzeige - 
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Im

Ottenweg 7 · 49479 Ibbenbüren · � 0 54 51 / 97 27 67
www.immobilien-krueer.de

Immobilienservice Krüer
»Auch hier könnte IHRE Immobilie stehen«

Im

Ottenweg 7 · 49479 Ibbenbüren · � 0 54 51 / 97 27 67
www.immobilien-krueer.de

Immobilienservice Krüer
»Auch hier könnte IHRE Immobilie stehen«

Im

Ottenweg 7 · 49479 Ibbenbüren · � 0 54 51 / 97 27 67
www.immobilien-krueer.de

Immobilienservice Krüer
»Auch hier könnte IHRE Immobilie stehen«

Wir suchen ständig 

für vorgemerkte

Kunden

Immobilien
aller Art zu kaufen.

Ottenweg 7 · 49479 Ibbenbüren · Telefon 0 54 51 / 97 27 67 · www.immobilien-krueer.de

Paulinchen - Aufgepasst 
mit heißen Flüssigkeiten!

Paulinchen - Initiative für brandverletzte Kinder 
e.V. - startet diesen bundesweiten Aktionstag  
am 7. Dezember bereits zum 5. Mal.

Auf Gefahrenquellen aufmerksam machen 
und zeigen, wie wichtig es ist, dass Eltern 
sich die Gefahren im häuslichen Umfeld 
bewusst machen, ist ein Anliegen des 
„Tag des brandverletzten Kindes“ am 7. 
Dezember. Nur Eltern, die die Gefahren 
kennen, können ihre Kinder schützen. Mit 
einer kindgerechten, gesicherten Umgebung 
lassen sich viele Unfälle vermeiden.

Jedes Jahr werden allein in Deutschland mehr als 
30 000 Kinder und Jugendliche mit thermischen 
Verletzungen ärztlich versorgt. Davon erleiden etwa 
6 000 Kinder so schwere Verbrennungen oder 
Verbrühungen, dass sie stationär behandelt werden 
müssen. Mehr als 70 Prozent aller brandverletzten 
Kinder sind zum Zeitpunkt des Unfalls jünger als fünf 
Jahre. Eine Verbrühung ist in etwa 80 Prozent der 
Fälle die Unfallursache in dieser Altersgruppe.
Experten schätzen, dass durch Prävention 60 Prozent 
aller Unfälle vermieden werden könnten. Der diesjäh-
rige „Tag des brandverletzten Kindes“ mit dem Motto 
„Aufgepasst mit heißen Flüssigkeiten!“, möchte über 
richtiges Verhalten im Umgang mit heißen Flüssigkei-
ten und geeignete Sicherheitsmaßnahmen aufzuklären. 
Denn der Inhalt von nur einer Tasse heißem Kaffee oder 
Tee kann bis zu 30 Prozent der Körperoberfläche eines 
Säuglings oder Kleinkindes verbrühen. Heiße Flüssigkei-
ten schädigen ab 52° Celsius die zarte Kinderhaut.
Brandverletzungen sind äußerst schmerzhaft und 
ziehen langwierige Behandlungen nach sich. Narben, 
die ein Leben lang bleiben, sind eine Folge schwerer 
Verbrennungen und Verbrühungen. „Verbrennungs- 
und Verbrühungsunfälle sehr traumatisch für die 
betroffenen Kinder und deren Familien“, erklärt Adel-
heid Gottwald, Vorsitzende von Paulinchen - Initiative 
für brandverletzte Kinder e.V.
In ganz Deutschland finden zum „Tag des brandver-
letzten Kindes“ am 7. Dezember Aktionen statt. Als 
Aktionspartner beteiligen sich unter anderem Klini-
ken, Praxen, Apotheken, Sanitätshäuser, Feuerweh-
ren und Kindergärten. 
Einen Aktionskalender und Informationen gibt es auf 
der Website www.tag-des-brandverletzten-Kindes.de

Anhängervermietung

Osnabrücker Straße 104 · 49477 Ibbenbüren
Telefon 05451/2563

Wir informieren Sie gerne
und freuen uns auf Ihren Besuch.

Montag bis Samstag durchgehend von 6.00 Uhr bis 22.30 Uhr
Sonn- und Feiertage von 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr

GETRÄNKEMARKT

HOYER-FLASCHENGAS

ANHÄNGERVERLEIH

WASCHANLAGE

FREIE
TANKSTELLE

Gut beraten bei Schäfer-Küchen –  Wir sind der Unterschied!    Seit 9 Jahren in Brochterbeck!

Küchen clever kaufen!

Dörenther Straße 10
49545 Tecklenburg/Brochterbeck

Telefon 0 54 55 - 55 680 - 13
Telefax 0 54 55 - 55 580 - 17



Seite  31     Stadtjournal Ibbenbüren - Nr. 31

Paulinchen - Aufgepasst 
mit heißen Flüssigkeiten!

Paulinchen - Initiative für brandverletzte Kinder 
e.V. - startet diesen bundesweiten Aktionstag  
am 7. Dezember bereits zum 5. Mal.

Paulinchen - Initiative für brandverletzte Kinder e.V.
Paulinchen e.V. berät und begleitet Familien mit 
brandverletzten Kindern in jeder Phase nach dem 
Unfall. Ein großes Kompetenznetzwerk steht zur Ver-
fügung, so dass keine Frage rund um die thermische 
Verletzung im Kindesalter offen bleibt. Ziel ist es, für 
jedes brandverletzte Kind individuell die bestmög-
liche Versorgung zu erreichen. Mit verschiedenen 
Präventionskampagnen warnt Paulinchen e.V. vor 
den Gefahren durch heiße Flüssigkeiten und Flächen 
sowie Feuer, Strom und Säuren. 		        (pd)

Büro und Ausstellung

Grage Türsysteme GmbH 
Gutenbergstraße 15
49479 Ibbenbüren
Tel:  05451 5029880  
Fax: 05451 5029882

Innentüren aus Holz und Glas
Lieferung und Montage

Mo - Fr  10:00 – 18:00 Uhr
Sa         10:00 – 14:00 Uhr

So         11:00 – 17:00 Uhr 
 Schautag

www.grage-tuersysteme.de

AZ Grage.indd   1 25.05.11   18:05

 
Dienstag bis Donnerstag 14.30 bis 20.00 Uhr, Samstag 14.00 
bis 20.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 10.00 bis 20.00 Uhr

Bocketaler Straße 155 - 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
Telefon 0 54 51 / 8 88 11 - www.holtkamps-deele.de

Öffnungszeiten:

Kulinarischer Herbst
bei Holtkamp‘s Deele -  
Ihr Bauernhofcafé!

Bauernhof, Wald, Wild-Buffet
Am Donnerstag, 30. Oktober und Freitag, 
7. November jeweils 18.00 bis 22.00 Uhr, 
Preis p.P. 20,50 Euro

Adventsbuffet
In weihnachtlicher Atmosphäre, auch für 
Weihnachtsfeiern von Kleingruppen geeignet
Am Donnerstag, 4. und Mittwoch, 
10. Dezember, 18.00 bis 22.00 Uhr, 
Preis p.P. 18,50 Euro

Um Voranmeldung wird gebeten. 
Wir freuen uns auf Sie! 

... gibt es bei uns
jeden Donnerstag! 
Kommen Sie vorbei 
und probieren Sie!

Leckere Reibepfannkuchen...



Deutschland den Rücken stärken
Neueröffnung des vitamin D. - Rücken-Zentrums am 1. & 2. November 2014
Verlosung von Trainings im Rücken-Zentrum, biomechanische Funktionsanalysen u. v. m. im Wert von über 3 000 Euro 

Das FPZ Konzept gegen Rücken-
schmerzen im vitamin D.
Das FPZ KONZEPT richtet sich an 
alle Menschen mit Rückenschmer-
zen. Ob starke, akute oder chronische 
Rückenschmerzen - der Weg zur 

Schmerzfreiheit beginnt immer mit ei-
ner ausführlichen Analyse durch einen 
FPZ-qualifizierten Arzt.
Die Therapiemethoden wurden sorg-
fältig von einem spezialisierten Ex-
pertenteam um Dr. Achim Denner mit 

heit pro 5–10 Tage, Dauer jeweils 60 
Minuten)

FPZ KONZEPT gegen Rücken-
schmerzen wirkt langfristig
Auf der Basis der Analyseergeb-
nisse wird für jeden Patienten ein 
maßgeschneidertes individuelles 
Therapieprogramm gegen seine Rü-
ckenschmerzen entwickelt. Regelmä-
ßige Folgeanalysen dokumentieren die 
Fortschritte und ermöglichen die kon-
tinuierliche Optimierung der Therapie.
Alle Therapiemaßnahmen werden 
unter intensiver individueller Betreu-
ung durchgeführt. Dieses einzigartige 
Betreuungskonzept garantiert ein Ma-
ximum an Wirksamkeit gegen Ihre Rü-
ckenschmerzen bei einem Minimum 
an Zeitaufwand.

Spüren Sie die Wirksamkeit der 
FPZ THERAPIE gegen Rücken-
schmerzen

mehr als 120 000 Patienten erfolg-
reich erprobt, überprüft und seit 1990 
kontinuierlich weiterentwickelt
Das FPZ KONZEPT gegen Rücken-
schmerzen gilt in Wissenschaft, Medi-
zin und Wirtschaft als vorbildlich und 
richtungweisend. Deshalb unterstüt-
zen auch viele Krankenkassen diesen 
Weg gegen Ihre Rückenschmerzen.
 
Drei Erfolgs-Bausteine
Das FPZ KONZEPT gegen Rücken-
schmerzen gliedert sich in drei Maß-
nahmen, die systematisch aufeinander 
aufbauen:
1.  die Analyse der Rückenschmerzen 
(Dauer: 90 Minuten),
2.  das individuelle Aufbauprogramm 
gegen Rückenschmerzen (24 Thera-
pieeinheiten à 60 Minuten), inklusive 
Abschlussanalyse (Dauer: 90 Minuten)
3.  das weiterführende Programm, 
ebenfalls auf den Patienten abge-
stimmt (regelmäßig eine Therapieein-

- Anzeige - 
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Raumausstatter-Meister
Markus Leidig

Raumausstatter-Meisterin
Annette Overbeck-Leidig

Von der Idee über persönliche Beratung und 
Stoffauswahl bis zur Anfertigung und Montage 
auf dem Weg zu Ihren

Bahnhofstraße 26, 48477 Hörstel
Telefon: 0 54 59 - 82 57  • Telefax: 0 54 59 - 45 92
info@overbeck-leidig.de  
www.overbeck-leidig.de

• Gardinen

• Polsterei

• Teppiche

• Bodenbeläge

• Sonnenschutz

• Insektenschutz

Aus alt wird neu: Schrott -
        ein äußerst wertvoller Rohstoff!

l Metallrecycling
l Stahlrecycling
l Containerdienst
l Industrieabbrüche
l Entsorgung

Werner Winter GmbH
Sandkampstraße 209
48432 Rheine

Tel. 05971 - 9715-0

www.werner-winter-gmbh.de
werner-winter-gmbh@t-online.de

Altfahrzeug-Annahmestelle gemäß § 5 Altfahrzeug-Verordnung

Die Teilnehmer am FPZ KONZEPT 
gegen Rückenschmerzen profitieren 
gesundheitlich in vielfältigster Weise, 
unabhängig von Geschlecht und Alter. 
Diese Zahlen zur Wirksamkeit sind 
geprüft:
•  Die Kraft und Leistungsfähigkeit der 
wirbelsäulenstabilisierenden Musku-
latur erhöht sich in drei Monaten um 
durchschnittlich 30 bis 50 % (= 1 bis 
2 % pro Therapieeinheit).
•  Die Beweglichkeit von Rumpf und 
Halswirbelsäule vergrößert sich in al-
len Bewegungsebenen um im Mittel 7 
bis 8 Grad.
•  91 % aller muskulären Dysbalan-
cen und Asymmetrien lassen sich 
innerhalb von 6 Monaten vollständig 
beseitigen.
•  Die vorhandenen Nacken- und Rü-
ckenschmerzen verbessern sich bei 

93,5 % aller Patienten, durchschnitt-
lich jeder zweite Patient erlangt völlige 
Beschwerdefreiheit.
•  Die Lebensqualität steigert sich um 
im Mittel 22 %.
•  Die Anzahl der Arztbesuche wegen 
Rückenschmerzen, die Inanspruch-
nahme von Krankengymnastik sowie 
der Gebrauch von Medikamenten re-
duzieren sich jeweils um deutlich mehr 
als 50 %.
•  Dauerhaft weniger Rückenschmer-
zen

Kommen Sie zur Neueröffnung und 
informieren Sie sich über die Mög-
lichkeiten für mehr Wohlbefinden 
und Lebensqualität. Sie wollen sofort 
starten!?  Vereinbaren Sie direkt einen 
individuellen Beratungstermin. 	 (pd)

l Anpassung von Kompressions-
 strümpfen / Kompressionsbandagen
l Blutuntersuchungen
l Ernährungsberatung
l Reise- und Impfberatung
l Blutdruckmessungen
l Homöopathie

Unsere Leistungen für Sie
l Lieferservice
l Belieferung von Pflegehilfsmitteln
l Verleih von Babywaagen, 
 Inhaltionshilfen
l Pflegende Kosmetik
l Überprüfung von 
 Erste-Hilfe-Ausstattung

Der Weg zur
   Gesundheit
      in Ibbenbüren...

Apothekerin Elke Wiesch e.K.
Jordanstr. 11 - 49479 Ibbenbüren - Tel.: 05451/78860 - Fax: 05451/45002

Am Westfalentag für Sie geöffnet!
Hackfleisch (gemischt aus Schweine- und Rindfleisch)
1000 g nur 3,99 Euro - gültig am 01.11.2014

Abgabe nur in handelsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

49124 GM-Hütte  Glückaufstr. 11 | Im Steinbruch 6 
 Glückaufstr. 156 | Kreuzstr. 29
49170 Bad Iburg  Mühlentor-Center
49205 Hasbergen  Tecklenburger Str. 23
49078 OS-Hellern  Töpferstr. 1 
49170 Hagen a. T.  Hüttenstraße 14-16
49134 Wallenhorst  Josefsplatz 1
 Lechtinger Kirchweg 3

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Spielgeräte lassen Kinderherzen 
höher schlagen  Neuer Kletterturm kommt gut an
Gekicher, Gelächter, Gejubel. Kinder klettern, toben und haben Spaß. Jungen und Mädchen kugeln im Sand, rutschen, schaukeln, fühlen sich 
pudelwohl. Die Kinderherzen schlagen höher. Kein Wunder – der Spielplatz an der Käthe-Kollwitz-Straße in Ibbenbüren wurde gerade erst 
frisch saniert. Alte Spielgeräte wurden ausgebessert, die Fallschutzmaterialien erneuert, und auch der neue Kletterturm mit Rutsche kann sich 
sehen lassen. So gehegt und gepflegt lädt der Spielplatz mehr denn je ein zum Kraxeln und Klettern, bis die Puste ausgeht.

Auf den ersten Blick wirkt der 
Spielplatz so, wie man ihn kennt: 

links die Spielfläche mit Schaukeln und 
Klettergerüst, rechts der Sandplatz mit 
Spielhäuschen, Dreifachreck und bun-
ten Wackeltieren. Das I-Tüpfelchen 
der frisch herausgeputzten Kinderoa-
se: ein neuer Rutschenturm, als Ersatz 
für eine frühere Muldenrutsche. Blaue 
Stahlpfosten stemmen dabei den 
hölzernen Kletterturm, welcher über 
ein knallrotes Kletternetz sowie einen 
Steigstamm zu erklimmen ist. Eine 
metallene Rutsche lässt die Kinder 
sanft hinuntersausen.
Was lange währt, wird endlich gut: Im 
Frühjahr wurden die Hackschnitzel auf 
dem tiefer gelegenen Spielplatzab-
schnitt ausgetauscht. Für die Sand-
arbeiten im oberen Abschnitt - Beginn 
Anfang Juli - mussten alle Geräte 
entfernt werden. Zirka sechs Wochen 
vergingen, bis sie wieder aufgebaut 

und bespielbar waren. Grund: Die Ar-
beiten waren zum Teil wetterabhängig, 
außerdem mussten parallel und bis 
zum Ende der NRW-Sommerferien 
diverse Schulsanierungsmaßnahmen 
abgewickelt werden. Und schließlich 
benötigte der Beton selbst zirka 28 
Tage zum Aushärten. 
Verantwortlich für die Ausführung der 
Sanierungsmaßnahmen war der Ib-
benbürener Bau- und Servicebetrieb 
(BIBB). Der Betrieb hat die Pfosten 
beim Stufenreck ausgetauscht, die 
Fallschutzmaterialien - Sand und 
Holzschnitzel - erneuert sowie die 
alte Treppe zur Muldenrutsche weg-
gestemmt, um Platz für den neuen 
Rutschenturm zu schaffen. Für den 
Turm (Gerätekosten: zirka 7 000 Euro) 
wurde die noch gut erhaltene Metall-
rutsche zwar beibehalten, allerdings 
musste sie der gültigen Spielplatz-
norm DIN EN 1176 angepasst und 

gen Nordost ausgerichtet werden. 
Unterhaltungskosten minimieren, 
gleichzeitig die Langlebigkeit erhöhen 
- mit diesem Ziel im Blick wurde bei 
den Spielplatzarbeiten verstärkt auf 
Stahlpfosten gesetzt. Denn obgleich 
sich Holz für Kinderhände sehr gut 
eignet, ist es doch anfällig für Pilze 
und Verfall. Als Kompromiss wurde 
auf eine Kombination aus Stahl und 
Holz geachtet. Katrin Wagner, Grün-
planerin der Stadt Ibbenbüren, ist mit 
dem Ergebnis sehr zufrieden. „Der 
Spielplatz gilt nun als komplett sa-
niert“, so die Expertin. Für die nächs-
ten fünf Jahre seien hier vorerst keine 
weiteren Bauarbeiten zu erwarten.  
Von den insgesamt 74 Spielplätzen 
in Ibbenbüren wurden und werden 
in diesem Jahr elf überarbeitet. Eine 
Maxischaukel von viereinhalb Metern 
Höhe beispielsweise schmückt heute 
den Kinderspielplatz an der Skater-

anlage am Aasee. Der Spielplatz am 
Bahornweg wartet seit kurzem mit ei-
nem Fußballtor und einer neuen Zwei-
fachschaukel auf. Der Platz An der Aa 
kann hingegen eine große Kletterkom-
bination vorweisen. Und eine Kom-
plettsanierung erwartet den Spielplatz 
am Bergmeyerspad sowie den an der 
Offenbachstraße. 
Auf dem Platz an der Käthe-Kollwitz-
Straße tobt der Bär: Links sind Kinder, 
die rennen und schaukeln. Rechts 
wird auf dem neuen Turm geklettert 
und gekraxelt, was das Zeug hält. Das 
Gewusel und das Geschrei um die 
Spielgeräte herum sind Beweis genug: 
Der Spielplatz ist einer, der die Kinder-
herzen höher schlagen lässt.  	  (pd)

Vollbracht - und voll cool: Kinder so-
wie Mitarbeiter von Grünamt und BIBB 
freuen sich über den erneuerten Spiel-
platz an der Käthe-Kollwitz-Straße.



Seite  35     Stadtjournal Ibbenbüren - Nr. 31

3. Ibbenbürener Gesundheitsmesse „mobil & fit“
Samstag, den 24. Januar und am Sonntag, den 25. Januar 2015 im Autohaus Siemon

Am Samstag, den 24. Januar 
und am Sonntag, den 25. Januar 
2015 findet die 3. Ibbenbürener 
Gesundheitsmesse „mobil & fit“ 
im Ibbenbürener Autohaus Sie-
mon an der Osnabrücker Straße 
301 statt. Gesund bleiben und 
das Leben genießen, das ist das 
Ziel aller Menschen. 

Einen umfassenden Überblick, was 
die Gesundheitsszene bereithält, 

bietet die „mobil & fit“ und verwandelt 
das Autohaus Siemon in den wich-
tigsten „Marktplatz für Gesundheit“ in 
der Region. Viele Aussteller zeigen dort 
ihre Produkte und Dienstleistungen rund 
um das Thema Gesundheit. Die Apothe-
ker Elke Wiesch (Marien-Apotheke) und 
Stefan Leugermann (Atlas-Apotheke) 
heißen die Besucher herzlich willkom-
men. Der Ibbenbürener Bürgermeister 
Heinz Steingröver  wurde eingeladen, 
als Schirmherr die Messe zu eröffnen. 
Auf der Ibbenbürener Gesundheitsmes-
se „mobil & fit“ werden Produkte und 
Dienstleistungen aus den Bereichen 
Wellness, Fitness und Ernährung vor-
gestellt. Ärzte, Therapeuten, Trainer und 
andere Fachleute beantworten an den 
Ständen und in den Vortragsräumen 

alle Fragen zur Gesundheit. 

Neben Informationen und kompe-
tenten Beratungen gibt es an den 
Ständen auch ein vielfältiges Spek-
trum an Gesundheitschecks. Im Vor-
tragsraum informieren ortsansässige 
Ärzte und andere Fachleute zu medizi-
nischen sowie gesundheitsrelevanten 
Themen. Überall ist was los! Gesund-
heitsmessungen, Seh- und Hörtests, 
Kosmetik-Kurzbehandlungen, Pro-
duktverkostungen und vieles mehr 
erwartet die Besucher. Ein Moderator 
führt durch ein abwechslungsreiches 
Programm aus Sport-, Tanz- und Mu-
sikdarbietungen auf der Bühne. Erwar-
tet werden etwa 3 000 Besucher an 
den beiden Messetagen. 

Der Eintritt kostet für Erwachsene 4,00 
Euro und für Jugendliche sowie Behin-
derte und Rentner mit Ausweis 3,50 
Euro, Kinder unter 12 Jahren haben 
in Begleitung ihrer Eltern freien Eintritt. 
Alle Vorträge und Bühnenshows sind 
im Eintrittspreis inbegriffen. Die Mes-
se ist an beiden Tagen von 10.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet. An beiden Tagen 
fahren Besucher mit den Linienbussen 
des Regionalverkehrs Münsterland 
kostenfrei zur Messe und zurück.  (pd)

- Anzeige - 



www.kreidler.com         
    facebook.com/kreidlerdeutschland 

JETZT TESTEN UND 
PROBE FAHREN!

Kreidler 
Natural N2
Sram Spectro 7-Gang

Händler:
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Zweirad Herzberg
Zu den Klippen 8 
49545 Brochterbeck
Tel: 0 54 55 - 29 8

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 14.00 Uhr
Mi geschlossen

„Menschen, Musik und Motionen“ 
Der „Fotoclub Ibbenbüren von 2002“ präsentierte Fotos zum Thema 
				     	 „Großkirmes in Ibbenbüren“

Aufregend und spannend zeigten die Fotos die 
fotografisch eingefangene Technik der Fahrge-

schäfte, die Lichteffekte, den Zauber der Buden und 
Stände mit den im Mittelpunkt stehenden Menschen, 
die die Atmosphäre des großen Volksfestes ausma-
chen. Man spürte förmlich die laute Musik und die 
vielen Stimmen der gut gelaunten Besucher auf den 
Fotos dieser attraktiven Innenstadtkirmes. Die Fotos 
weckten Erinnerungen und brachten Vorfreude auf 
das kommende Fest aller Feste in Ibbenbüren.

Ausgestellt wurden 36 Großfotos im Format 120 
cm x 80 cm in den Schaufenstern des „dm-Droge-
riemarktes“ in den Nordstadtarkaden und in ausge-
wählten Geschäften der Großen Straße sowie in der 
Kneipe am Kirchplatz. Es war bereits die 6. Ausstel-
lung dieser Art.
„Wir bedanken uns ausdrücklich bei allen beteiligten 
Firmen, Geschäften und der Fa. Holz-Bringemeier für 
die außerordentliche Unterstützung der aufwendigen 
Ausstellung die ansonsten den Rahmen eines Foto-
clubs deutlich übersteigen würde“, so Peter Dreker, 
Projektleiter und Sprecher des „Fotoclubs Ibbenbü-
ren von 2002“. 

Der „Fotoclub Ibbenbüren von 2002“ trifft sich jeden 
dritten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in der Knei-
pe am Kirchplatz. Hier gibt es Fachgespräche aber 
auch allerhand Tipps und Tricks  damit die Fotos 
gelingen. Gäste und neue Teilnehmer sind jederzeit 
herzlich willkommen. 			        (pw) 

Freuen sich über die gelungene Präsentation,  Mit-
glieder des Fotoclubs Ibbenbüren von 2002, Rainer 
Holocher (Stadt Ibbenbüren) und Mitarbeiterinnen 
des dm-Marktes
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Neue Impulse auf dem 
Hof Gehring 
Gertrud Spieker leitet seit dem 1. August 
die Gastronomie 

Seit dem 1. August leitet Gertrud Spieker den Gastronomiebereich 
auf dem Hof Gehring und möchte völlig neue Impulse und Akzente 
setzen. Sie geht mit Freude und Elan an ihre neue Arbeit, bei der bei-
spielsweise die Küche eine vollkommen neue Struktur bekommt. So 
wird unter anderem die bisher gängige Tageskarte durch eine neue 
attraktive Speisekarte ersetzt. Auf dieser sind insbesondere typisch 
westfälische und münsterländische Gerichte zu finden, wie frische 
Reibekuchen, Wurste- und Leberbrot. 

Die Rinderroulade oder das Rind-
fleisch mit Zwiebelsoße gehört 

im Hof Gehring ebenfalls zur regio-
nalen Küche.

„Doch auch wer gerne Schnitzel mit 
Pommes mag, ist bei uns richtig“, sagt 
Gertrud Spieker. Schnitzel gibt es aus 
Schweine- und Geflügelfleisch. Neben 
den Fleischsorten Schwein, Geflügel 
und Rind, werden auch Fischgerichte 
selbstverständlich sein. „An Vegetarier 
denken wir natürlich auch, sie dürfen 
sich auf leckere Gerichte freuen“, er-
gänzt Gertrud Spieker, die auch Kö-
chin ist. Schmecken wird den Gästen 
sicherlich auch das hausgebackene 
Brot mit Kräuterbutter und passenden 
Dipps oder das frische Gemüse- und 
Salatangebot. Im Dessertbereich wird 
es tolle Überraschungen geben, wo-
bei ebenfalls saisonales Obst berück-
sichtigt wird. Bei der Kaffeetafel wird 
selbstgebackener Kuchen angeboten. 
Die reichhaltige Auswahl besteht bei-
spielsweise bei Latte-Macchiato-Torte, 
Schwarzwälder-Kirsch-Torte, Käse-

kuchen und Obstkuchen passend zur 
Jahreszeit. „Bei uns wird besonderer 
Wert auf frisches und regionales Obst 
und Gemüse gelegt, was durch die 
enge und intensive Zusammenarbeit 
mit dem Hofladen Junge Bornholt in 
Riesenbeck gegeben ist“, versichert 
Gertrud Spieker. Beim Sonntagsfrüh-
stücksbuffet wird das Programm um 
Lachs, frischen Obstsalat und ein Des-
sertbuffett erweitert.

Der besondere Tipp! 
Auf Vorbestellung kann für jeden Tag 
für Gruppen (ab 10 Personen) ein 
Frühstück bestellt werden. Die Küche 
ist abends geöffnet, es kann bis 20 
Uhr à la carte bestellt werden. Wolf-
gang Gehring freut sich natürlich über 
die leitende Unterstützung in der Gas-
tronomie.

„Nun kann ich mich intensiver um die 
Außenanlagen kümmern und auch die 
Angebote im Tipi-Hotelbereich, für das 
der Hof Gehring weit bekannt ist, in-
tensiver betreuen.“	 (pd)

Besondere Termine: 

Am 15. November ist ein großer Tipi-Flohmarkt. An beiden Weihnachtstagen 

findet ein Weihnachtsbuffet statt.  Um Jahreswechsel 2014/2015 wird ein 

aufwändiges Silvesterbuffet angeboten.

- Anzeige - 

.de

Tecklenburger Str. 53 • 48477 Riesenbeck-Birgte 

Tel. 0 54 54 / 95 94 • info@hof-gehring.de • www.hof-gehring.de

Kennenlern-Angebot

1 Stück Kuchen bezahlen

1 Tasse Kaffee GrATis!
Angebot gültig bis zum 31. Oktober. 
Bitte bringen Sie den unteren Abschnitt 
zu Ihrem Besuch bei uns mit. 

Indoor Tipi-Hotel I Outdoor Tipi-Lager I Hof & Gastronomie

beim Kauf eines Stück Kuchens Ihrer Wahl. 
Einzulösen bei Hof Gehring. Wir freuen uns auf ihren Besuch! 



GuTscHein für eine Tasse Kaffee



Beim TSC Ibbenbüren gibt es noch mehr BOKWA
Zweite Gruppe in der Mauritius-Sporthalle

„ibb‘s Christmastime!“ in der Südstadt

!Baufinanzierung –
über 100 Banken 
im Vergleich.

Als unabhängiger Makler 
bieten wir Ihnen eine individuelle
Beratung. 

• Anbieterunabhängige
Beratung 

• Maßgeschneiderte 
Finanzierungen

• Keine Extrakosten
• Gute Konditionen

Jetzt unverbindlich informieren!

■ Niedrige Zinsen
■ Bis zu 5 % Sondertilgung p. a.
■  6 Monate zinsfreie 

Bereitstellung

Top-Konditionen bei 100 % 
Finanzierung der Herstellungs-
kosten bzw. des Kaufpreises:

Gleich Termin vereinbaren:

95
.0

10

Jetzt günstig 
baufinanzieren!

Ein Partner der

Herbring GmbH
Maybachstr. 25
49479 Ibbenbüren
05451 5478 0
www.herbring.de

Partner im vfm-Verbund

5Dachfenster
5Dachsanierung

5Sturmschäden-Beseitigung
5Photovoltaikanlagen

Gildestraße 36 • 49477 Ibbenbüren • Tel. 05451 / 49400 • Fax 05451 / 18081

BEGINN	 03.11.2014
DAUER	 2,5	Monate

ABSCHLUSS
EU-Berufskraftfahrer/in (IHK-Prüfung), Führerschein Klasse C/CE oder 
D/DE, ADR-Bescheinigung (Gefahrgut), Fahrausweis für Gabelstapler-
fahrer, Ausbildungsnachweis nach VDI 2700 (Ladungssicherung)

Die	Förderung	durch	die	Agentur	für	Arbeit/Jobcenter	ist	bei	
Vorliegen	bestimmter	Voraussetzungen	möglich.

ANMELDUNG	/	KONTAKT

VERKEHRSAKADEMIE MÜNSTERLAND
GUTENBERGSTRASSE 6
49479 IBBENBÜREN

TELEFON: 054 51/545 894-0
INFO@VA-MUENSTERLAND.DE
WWW.VA-MUENSTERLAND.DE

BERUFLICH WEITERKOMMEN
UMSCHULUNG
EU-KRAFTFAHRER (m/w)
PERSONEN-	UND	GÜTERVERKEHR

Das Interesse an dem neuen 
Tanzsport-Fitness-Programm 

BOKWA beim Tanzsportclub (TSC) 
Ibbenbüren ist riesengroß. Mit Tanja 
Gertje und Ivan Acevedo stehen dem 
TSC mittlerweile zwei lizensierte BOK-
WA-Lehrer zur Verfügung. Deshalb 
bietet der TSC eine zweite Gruppe an. 
Nach den Ferien immer montags von 
20.00 bis 21.00 Uhr leitet Ivan das 
Tanz-Workout in der Mauritius-Sport-
halle. Neue Teilnehmer sind herzlich 
willkommen.
Aus den USA kommend hat sich BOK-
WA auch in Europa rasend schnell 
verbreitet. Vor Tanzschulen und Fit-

nessstudio-Ketten stehen die Teilneh-
mer Schlange, um BOKWA zu erleben. 
Mitmachen kann jeder, Jung oder Alt, 
Mann oder Frau. Zu bekannten Titel 
aus den Musik-Charts beschreiben die 
Teilnehmer Zahlen und Buchstaben 
mit ihren Füßen und bewegen sich 
so gemeinsam zur Musik. Die hohe 
Intensität des Tanz-Workouts wird 
durch kontinuierliche Sprünge und 
Wechselschritte erreicht. Das treibt 
den Puls nach oben und feuert die 
Fettverbrennung ordentlich an, neue 
Muskeln setzen mehr Energie um und 
der Körper wird gestrafft. Durch die 
ständige Bewegung und wechselnde 

Geschwindigkeiten erhöht 
BOKWA die Kondition und 
hilft zugleich dabei, Gewicht 
zu reduzieren. Bis zu 1 200 
Kalorien können pro Einheit 
(ca. 60 Minuten) verbrannt 
werden. Anstatt alleine ver-
bissen zu trainieren, wird 
gut gelaunt in der Gruppe 
gepowert. 		   (pd)

Ivan Acevedo (vorn) leitet 
künftig die zweite BOKWA-
Gruppe beim Tanzsportclub 
Ibbenbüren.

Bis die Weihnachtszeit beginnt ist 
es noch ein Weilchen hin. Doch 

die Vorbereitungen, die diese Zeit zu 
einer ganz besonderen machen sol-
len, sind bereits in vollem Gange. Die 
Veranstaltung "ibb´s Christmastime!" 
versetzt die Ibbenbürener Südstadt am 
dritten Adventswochenende in weih-
nachtliche Stimmung. Am 13. und 14. 
Dezember ist es soweit. Zum vierten 
Mal in Folge geben zahlreiche Chöre, 
Bands und Musikgruppen ihr Können 
zum Besten.
Die ISG Südstadt und die Stadtmarke-
ting Ibbenbüren GmbH stellen am drit-
ten Adventswochenende in der Süd-
stadt (auf dem „Kettenkarussellplatz“) 
eine Bühne mit Beleuchtung und Be-
schallungsanlage. Sofern erforderlich, 
halten wir auch ein E-Piano bereit.
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Stadtjournal

„ibb‘s Christmastime!“ in der Südstadt

Großer Erfolg für TSC-Tanztrainer-Paar
Ruth und Thomas Termöllen in Senioren Standard B aufgestiegen

S ie sind mit ihren 55 Jahren fit 
wie die Turnschuhe, respek-

tive Tanzschuhe, wirken auf dem 
Parkett schwungvoll, elegant und 
präsent, haben die gewisse Aus-
strahlung: Dass hinter der Leich-
tigkeit harte Arbeit steckt, sieht 
man Ruth und Thomas Termöllen, 
beide Tanztrainer beim Tanzsport-
club (TSC) Ibbenbüren, nicht an. 

Die Juroren beim Senioren C-Klas-
se-Standardturnier am Wochenen-

de in Köln haben das sehr wohl re-
gistriert. Sie werteten das Ehepaar 
aus Mettingen auf Platz 2 unter 15 
teilnehmenden Paaren. Damit hol-
ten Ruth und Thomas gleichzeitig 
die drei letzten fehlenden Punkte 
für den für sie wichtigen Aufstieg 
in die B-Klasse. Einer der ersten 
Gratulanten war TSC-Tanzlehrer 
Jörg Helmer, er hatte Ruth und 
Thomas Termöllen trainiert. Beim 
TSC profitieren schon länger alle 
Tanzfreunde vom Können und den 

In die B-Klasse aufgestiegen:  
Ruth und Thomas Termöllen vom TSC Ibbenbüren.

Erfahrungen des Ehepaares. 

„Natürlich wollten wir neben dem 
Spaß am Tanz auch zeigen, dass 
man selbst in unserem Alter mit 
Erfolg anspruchsvollen Turniertanz 
betreiben kann“, freuen sich die 
sympathischen Tanztrainer. In der 
B-Klasse geht es vor allem um 
Tango, Langsamen und Wiener 
Walzer, Slowfox und Quickstep. 

			   (pd)

Jede teilnehmende Gruppe bekommt 
mindestens 30 Minuten Auftrittszeit 
(wenn gewollt kann diese auch gerne 
länger sein). Die Darbietungen sollen 
natürlich einen weihnachtlichen Cha-
rakter haben. Stilrichtung und Perfor-
mance bleiben jedoch der künstleri-
schen Freiheit überlassen. 
Durch die bunte Mischung entsteht 
das vielfältigste Weihnachtskonzert 
weit und breit. Ein ganz besonderes 
Stückchen Ibbenbüren: „ibb´s Christ-
mastime!“
Im vergangenen Jahr gab es erstmals 
am Sonntagabend ein öffentliches 
Weihnachtsliedersingen. Liederzettel 
halfen bei Textlücken und jeder konn-
te mit einstimmen. Die Resonanz war 
großartig und alle hatten sehr viel 
Spaß am Singen, sodass wir diese Ak-

tion gerne in diesem Jahr wiederholen 
möchten.

Wer kann sich vorstellen, in die-
sem Jahr, das öffentliche Weih-
nachtsliedersingen zu gestal-
ten? Ob mit einem Chor, einer 
Gruppe oder ganz alleine, alles 
ist möglich.

Um Teil dieses ganz speziellen Weih-
nachts-Livemusik-Events zu werden 
steht ein Anmeldeformular unter www.
tourismus-ibbenbueren.de bereit, hier 
finden sich ebenfalls Impressionen aus 
dem vergangenen Jahr.
Für Fragen und Anregungen steht die Or-
ganisatorin Pia Spalthoff gerne unter ser-
vice@tourismus-ibbenbueren.de oder 
05451 5454531 zur Verfügung.       (pd)




